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Was waren wir Anfang Novem-
ber des vergangenen Jahres 
optimistisch und froh gelaunt – 
und das trotz des am 2. des Mo-
nats beginnenden „Lockdowns 
light“. Denn wir waren sicher: 
Wenn der Winter überstanden 
ist, geht es wieder aufwärts…

Seither sind nahezu fünf Monate 

vergangen, mehrere Impfstoffe 

sind entwickelt und stehen zur 

Verfügung – doch aufwärts geht 

nichts! Das Impfchaos entwickelt 

sich zu einem Trauerspiel von epi-

scher Länge, von gegenseitigen 

Schuldzuweisungen, „Provisi-

ons-Affären“ und fast wöchentlich 

wechselnden Verordnungen der 

zuständigen Landes- und Bundes-

politiker.

Es gibt einiges, was man nicht 

versteht: Das Impfzentrum des 

Kreises Unna war Ende Dezember 

2020 einsatzbereit – die ersten 

Dosen wurden am 8. Februar ver-

impft. Auch das „Anmeldeverfah-

ren“ für die Impfungen ist, positiv 

Corona und kein Ende
formuliert, nicht von besonderer 

Weitsicht geprägt. Etliche Mas-

sener Bürgerinnen und Bürger ha-

ben sich beim Ortsvorsteher ge-

meldet in der Hoffnung, dass er 

ihnen weiterhelfen möge.

So hoffen wir weiter darauf, dass 

bald alle Geschäfte und Gaststät-

ten wieder öffnen dürfen – und 

auch öffnen werden! Für so man-

che Inhaberin oder so manchen 

Inhaber eines Geschäfts war die 

erzwungene Schließzeit zu lang. 

Es ist traurige Gewissheit, dass am 

31. März 2021 das Massener Ur-

laubcenter am Massener Hellweg 

schließen wird. Das traurige Ende 

einer langen Erfolgsgeschichte!

Das Thema „Parken“ hat wieder 

einmal hohe Wellen geschlagen: 

Ein selbst ernannter „Park-Sheriff“ 

fühlte sich genötigt, beim Ord-

nungsamt Meldung zu machen 

über die Parksituation an der Ro-

stocker Straße. Der Ortsvorsteher 

kümmerte sich – und nach einem 

Ortstermin nahmen die Vertreter 

des Ordnungsamtes jede Menge 

Vorschläge mit und versprachen, 

dieses Thema rasch einer guten 

Lösung zuführen zu wollen.

Eine Befragung soll demnächst 

ermitteln, ob die Massenerinnen 

und Massener ein neues Ein-

kaufsangebot haben wollen oder 

nicht. Es geht dabei um die ge-

plante Ansiedlung von Edeka und 

Lidl an der Massener Bahnhofstra-

ße. Der Edeka-Markt an der Klei-

straße wird definitiv seine Pforten 

schließen. Das ist nach aktuellem 

Stand der Dinge Fakt – egal, wie 

die Befragung ausgehen mag. 

Jede und jeder möge sich an der 

Befragung beteiligen und seine/

ihre Meinung äußern! Wer sich 

nicht beteiligt, kann hinterher 

nicht über das Ergebnis meckern!

Ansonsten ist noch reichlich viel 

unklar in der nächsten Zukunft: 

Wie entwickeln sich die Inzidenz-

zahlen, wie kommen wir mit der 

Impfquote voran? Was macht 

der Urlaub – und was die ge-

plante Landebahnverlängerung 

am Dortmunder Flughafen? Fra-

gen über Fragen und über allem 

thront unheilvoll Corona! 

Ich wünsche allen Massene-
rinnen und Massenern trotz 
allem ein gesundes „Restjahr“ 
– und schöne, erholsame Oster-
tage! Bleiben Sie fit!

· Serviceleistungen· Serviceleistungen
· Edelmetall-Ankauf· Edelmetall-Ankauf

(alles aus Gold und Silber)(alles aus Gold und Silber)

· Uhren-Reparaturen· Uhren-Reparaturen
· Trauringe· Trauringe

Altgoldankauf beim 
Juwelier Düdder
Sie möchten Altgold aus einem 
Nachlass oder einer Erbschaft 
veräußern? Beim  Juwelier Düd-
der kauft man Ihr Altgold gern 
auf. 

Altgold ergibt sich oft schneller als 
man glaubt: man denke dabei an 
Reststücke von Kürzungen oder 
an ein Schmuckstück, welches an 
eine Zeit erinnert, die man verges-
sen möchte. Der Schmuck, den 
man gerne getragen hat, -so ger-
ne- , dass der Zahn der Zeit über 
das Aussehen und den Allgemein-
zustand Oberhand gewonnen hat 
und eine Instandsetzung nicht 
mehr rentabel ist. Viele Schmuck-
stücke liegen seit Jahren ungetra-
gen in einer Schublade, weil sie 
unmodern geworden oder einfach 
nicht mehr typgerecht sind. Dieses 
Altgold ist Geld wert.
Am liebsten werden alte abgetra-
gene und defekte Schmuckstücke 

angenommen. Auch wenn gold-
haltiger Zahnersatz vom Zahn-
arzt entfernt wird, bleiben Werte 
zurück, mit denen man nichts an-
fangen kann. Gern macht man Ih-
nen ein Angebot für den Ankauf 
oder die Inzahlungnahme Ihres al-
ten Schmucks, von Bruchgold oder 
auch Zahngold. 

Der Ankaufspreis richtet sich dabei 
nach dem Goldkurs, welcher täg-
lich an den Börsen der Welt neu 
festgelegt wird. Ihr Gold wird ge-
wogen und hat nach dem aktu-
ellen Goldkurs einen bestimmten 
Wert. Diesen Geldwert erhalten Sie 
nach Angabe Ihrer persönlichen 
Daten.

Besuchen Sie den Juwelier Düd-
der und lassen Sie sich ein in-
dividuelles Angebot erstellen. 
Auf Diskretion können Sie sich 
selbstverständlich verlassen.

Massener Hellweg 32 • 59427 Unna-Massen
Tel.: (02303) 50055 • www.juwelier-duedder.de

100 € *
für Trauringe

als Warengutschein
*ein Gutschein pro Paar, keine Barauszahlung, gegen Vorlage

des Gutscheins. Mindestwarenwert beträgt 250 € , nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen (gültig bis 31.03.2019).

Düdder
J U W E L I E R

UHREN & SCHMUCK

✁ ✁

✁

Massener Hellweg 32 • 59427 Unna-Massen
Tel.: (02303) 50055 • www.juwelier-duedder.de

100 € *
für Trauringe

als Warengutschein
*ein Gutschein pro Paar, keine Barauszahlung, gegen Vorlage

des Gutscheins. Mindestwarenwert beträgt 250 € , nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen (gültig bis 31.03.2019).

Düdder
J U W E L I E R

UHREN & SCHMUCK

✁ ✁

✁

100 E * 
für Trauringe 

als Warengutschein
*ein Gutschein pro Paar, keine Barauszahlung, gegen 

Vorlage des Gutscheins. 
Mindestwarenwert beträgt 250 E , 

nicht kombinierbar mit 
anderen Aktionen 

(gültig bis 24.04.2021).

✃

✃
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Dr. Peter Kracht
Ortsvorsteher von Massen
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„Wie schön, endlich wieder in 
der Bücherei zu sein und zu stö-
bern“, so und ähnlich klangen 
viele Kunden, die am 16. März 
unter Einhaltung der Hygiene-
vorschriften die wieder voll-
ständig geöffnete Massener 
Bücherei besuchten.

Viele neue Bücher für Groß und 

Klein stehen bereit, auch öster-

liche Lektüre für die jungen Kun-

den warten auf ihre Abnehmer. 

Massener Bücherei hat wieder geöffnet 
und viele neue Medien

Etwas ganz Besonderes gibt es 

jetzt in der Bibliothek: die Tonies, 

ein Audiosystem für Kinder ab 

drei Jahren. Die Tonies sind Hör-

figuren, die zusammen mit der 

Tonie-Box für ein neues Hörver-

gnügen sorgen. Sie „erzählen“ be-

kannte Klassiker, Märchen, Bilder-

bücher etc.

Dank der Unterstützung der Ma-

rien-Stiftung der örtlichen katho-

lischen Kirchengemeinde konnte 

das Bücherei-Team diese Neuheit 

für die Ausleihe erwerben.

Ein Besuch in der Bücherei lohnt 

sich also, auch in den Osterferien 

ist geöffnet. Das Team freut sich 

auf ‚alte‘ und neue Kunden!

Die Bücherei ist dienstags von 

16 : 00 bis 17:30 Uhr und mitt-

wochs von 10:00 bis 11:00 Uhr ge-

öffnet. Die Sonntagsausleihe ist 

bis auf weiteres noch ausgesetzt. 

Das Büchereiteam bietet aber 

auch weiterhin den im Lockdown 

praktizierten Bringdienst an (Tele-

fon, E-Mail-Adresse und Medien-

katalog wie bekannt).

Corona hat unser Leben fest im 
Griff. Entbehrungen, Verzicht 
und Langeweile stehen aktuell 
an der Tagesordnung. 

Wie passt eine Travestieshow nun in 

den Lock-Down? Ganz einfach: die 

Künstler gehen am Samstag, den 

10. April 2021 um 20:00 Uhr live aus 

der Deifuhs Eventlocation „Online 

on Stage“. 

Die beiden Travestie-Künstler 

können zusammengerechnet auf 

fast 30 Jahre Bühnenerfahrung 

schauen. Cordelia Sparks ist das 

„junge Huhn“ und ist in Unna be-

reits mit ihren Travestieshows in der 

Eventlocation Deifuhs bekannt. Das 

Spiel mit der Verwandlung und die 

Kunst der Travestie brachten sie vor 

Cordelia Sparks meets Antonella Rossi
Zwei Travestie-Künstler gehen Online on Stage 

Zusammen mit dem stadtbekannten DJ Frank Tripp und der Eventlocation Deifuhs findet am 10. April 2021 
das Event „Online on Stage“ im eigenen Wohnzimmer statt. Cordelia Sparks und Antonella präsentieren 
Travestie vom Feinsten. Fotos: Deifuhs Eventlocation

5 Jahren das erste Mal in ein Kleid. 

Sehr zum Leidwesen ihres Porte-

monnaies wurde aus einem Kleid 

ein vollgepackter Kleiderschrank, 

oder zwei. Die Dortmunder Tra-

vestiekünstlerin, Antonella Rossi, 

unter anderem bekannt aus dem 

weltberühmten Pulverfass Caba-

ret aus Hamburg, wo bereits viele 

der berühmtesten Travestiekünst-

ler Deutschlands entdeckt wor-

den sind, feiert in diesem Jahr ihr 

25jähriges Bühnenjubiläum und 

vereint in ihren Shows ihr italie-

nische Temperament mit viel Co-

medy und Live-Gesang. 

Gemeinsam möchten Cordelia 

Sparks und Antonella Rossi nun der 

Langeweile ein Ende machen. Mit 

der ersten Online-Travestie-Show 

der Künstler wird nun ein sicheres 

Medium erstellt, um den Gästen 

eine vollwertige Travestieshow ins 

Wohnzimmer zu bringen. 

Wo gibt es Karten?
Es kann aus drei Ticketarten ge-

wählt werden. Für 10 Euro gibt es 

den Online-Zugang zur Travestie-

show. Für 15 Euro kann die Familie 

gemeinsam am Event teilnehmen. 

Das Highlight ist der Early-Entry Zu-

gang zum Backstage der Künstler 

für 25 Euro. Eine Stunde vor Show-

beginn einloggen und mit den 

Künstlern in Kontakt treten. Fragen 

stellen, Unterhalten oder sich von 

den Eindrücken berieseln lassen. 

Anschließend gibt es einen Zugang 

zur Show mit unbegrenzter Teilneh-

merzahl innerhalb des Zugangs. Die 

Karten und weitere Informationen 

gibt es unter www.cordeliasparks.

de. Der „Online-Einlass“ beginnt um 

ca. 19:30 Uhr. Showstart ist um ca. 

20:00 Uhr. 

Landtagsabgeordneter Hartmut 
Ganzke und Dr. Peter Kracht, 
Kreisheimatpfleger sowie Orts-
vorsteher von Massen, stehen 
aktuell mit leeren Händen da: 
Die beiden Herausgeber des 
Bandes „Massen – in Bildern und 
Geschichten“ sind völlig ausver-
kauft.

Die erste Auflage von 1.000 Exem-

plaren ging weg wie „warme Sem-

mel“, die 2. Auflage, immerhin auch 

250 Bände stark, war noch schnel-

ler unters „Volk“ gebracht: Das letz-

te Exemplar ging an einen ehema-

ligen Massener, der jetzt in Hamm 

wohnt, und ab und an immer noch 

von seiner alten Heimat in der Bu-

derussiedlung träumt. Was tun? 

Nach intensiven Beratungen stand 

fest: Die beiden Herausgeber wol-

len noch mal „ran“ und, wenn ge-

nügend historische „Quellen“ und 

Geschichten aus dem Leben zu-

sammenkommen, ein neues Werk 

über Massen in Geschichte und Ge-

genwart auf die Beine stellen – viel-

leicht nicht in Buchform, sondern 

etwas dünner als Broschüre. Es sei 

denn, die Massenerinnen und Mas-

sener räumen ihre Schubladen auf 

und finden ungeahnte Schätze.

Bilder und Aufzeichnungen ver-

Auf ein Neues…

Verkaufsoffener Sonntag beim Hellweg-Rummel - das waren noch Zeiten. Foto: Jürgen Thoms

gangener Tage sind erbeten an Dr. 

Peter Kracht, Telefon 53503, E-Mail: 

pitkracht@t-online.de. Erwünscht 

sind aber erzählte Geschichten aus 

unterschiedlichen Jahrzehnten, aus 

den Kriegsjahren, der Zeit danach, 

Geschichten über seinerzeit be-

kannte Geschäfte am Massener 

Hellweg, Fotos von Straßenkreu-

zern wie dem VW Käfer oder alten 

Opelfahrzeugen.  Also: Alle bitte in-

tensiv nachschauen – nur so kann 

das neue Werk gelingen!

Um das Jahr 1904 entstand dieses Bild der Blücherschule. Foto: privat, Repro: Karl-Heinz Hohmann

Die Herausgeber: Hartmut Ganzke (l.) und Dr. Peter Kracht. 
Foto: Gudrun Friese-Kracht
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So mancher in Massen kann 
mit dem Namen Fritz Steinhoff 
nur wenig anfangen. 

Geboren wurde jener Fritz Stein-

hof f in Wickede (heute Dort-

mund-Wickede) als zweites von 

insgesamt elf Kindern am 23. No-

vember 1897.

Die Bergarbeiterfamilie zog spä-

ter nach Massen, wo Fritz Stein-

hoff die Volksschule besuchte. 

Um die Familie zu unterstüt-

zen, half er auf einem Bauern-

hof. Mit 17 Jahren fing er als Berg-

mann unter Tage auf der Zeche 

„Massener Tiefbau“ an. Im Ersten 

Weltkrieg kam er zur Marine und 

wurde 1917 Torpedobootshei-

zer. Nach Kriegsende arbeitete er 

wieder auf dem Pütt, trat der SPD 

bei und betätigte sich bei den 

Jungsozialisten. Über die Volks-

hochschule kam Fritz Steinhoff 

ab 1921 zur „Akademie der Ar-

Ein Bergarbeiterkind macht politische Karriere
Fritz Steinhoff: Vor 65 Jahren wurde er Ministerpräsident von NRW

Fritz Steinhoff. Foto: privat

Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht (l.) und MdL Hartmut Ganze besuchten 
das Grab Fritz Steinhoffs auf dem Hauptfriedhof in Iserlohn kurz vor 
dem 20. Februar. An diesem Tag vor 65 Jahren wurde Steinhoff als 
NRW-Ministerpräsident vereidigt. Foto: privat

beit“ in Frankfurt und zur „Deut-

schen Hochschule für Politik“ in 

Berlin. 1926 wurde er Volontär 

bei der Westfälischen Allgemei-

nen Volkszeitung in Dortmund, 

zwei Jahre später kam er als Part-

eisekretär nach Hagen, wo er 

1929 Stadtrat wurde. Schon im 

Jahr 1933 setzten ihn die Nazis 

ab und Fritz Steinhoff wurde ar-

beitslos. In den folgenden Jah-

ren arbeitete er illegal im Un-

tergrund weiter für seine Partei. 

1938 wurde er verhaftet und zu 

drei Jahren Zuchthaus verurteilt. 

Von 1941 bis 1944 schlug er sich 

mit mehreren Hilfsarbeitertätig-

keiten durch. Nach dem Atten-

tat auf Hitler am 20. Juli 1944 

wurde er abermals verhaftet und 

ins Konzentrationslager Sach-

senhausen verschleppt, wo er 

schwere gesundheitliche Schä-

den erlitt.

Nach Kriegsende war er zunächst 

in Iserlohn, woher seine Frau 

stammte, politisch aktiv, 1946 

wurde er von der britischen Mili-

tärregierung dann zum Oberbür-

germeister von Hagen ernannt. 

Dieses Amt übte er bis 1956 aus. 

Überdies war er 1949/1950 Wie-

deraufbauminister im Kabinett 

Arnold,

1956 gab es auf Bundesebene er-

hebliche Turbulenzen innerhalb 

der regierenden CDU/CSU und 

FDP-Koalition, in deren Folge die 

FDP in NRW aus der Koalition mit 

CDU ausstieg und mit der SPD 

Fritz Steinhoff zum Ministerprä-

sidenten wählte. Am 20. Februar 

1956 wurde er von Landtagsprä-

sident Josef Gockeln vereidigt. 

Zweieinhalb Jahre leitete er die 

Geschicke des Landes – und das 

keineswegs schlecht, wie Histo-

riker sein Lebenswerk bewerten.

Fritz Steinhoff blieb der Politik 

treu: 1961 zog er als direkt ge-

wählter Abgeordneter in den 

Deutschen Bundestag ein und 

blieb MdB bis zu seinem Tod im 

Jahr 1969. Er fand seine letzte 

Ruhestätte auf dem Friedhof in 

Iserlohn. Seit 2007 erinnert der 

„Fritz-Steinhof f-Weg“ in Mas-

sen an „unseren“ Ministerpräsi-

denten. Text: Horst Weckelmann

Foto: privat

Neue Park-Lösung gesucht
Da staunten die Anwohne -
rinnen und Anwohner der Ro-
stocker Straße nicht schlecht, 
als sie Mitte Februar an ihren 
Autos einen großen Zettel fan-
den, auf dem unverständlich 
geschrieben stand: „Sie parken 
falsch“.

Das städtische Ordnungsamt hat-

te die Zettel verteilt und über-

dies angekündigt, dass in Bälde 

„Knöllchen“ für Falschparker fol-

gen sollten. Mehrere Anwohner 

informierten daraufhin Ortsvor-

steher Dr. Peter Kracht mit dem 

Hinweis, dass sie schon etliche Jah-

re in der Rostocker Straße wohnten 

und sie noch nie in dieser Art und 

Weise vom Ordnungsamt gerüf-

felt worden sein. Dr. Kracht ent-

schloss sich angesichts der vielen 

emotionalen Anrufe, seine vor-

gesehene virtuelle Sprechstun-

de umzufunktionieren und unter-

nahm wenige Tage nach der „Post“ 

vom Ordnungsamt eine „Wan-

der-Sprechstunde“ durch die Ro-

Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht nimmt an der Rostocker Straße Maß. 
Foto: privat

stocker Straße. Bei dem Gespräch 

mit den Bürgerinnen und Bürgern 

der Rostocker Straße wurden meh-

rere Möglichkeiten einer neuen 

Parkordnung, wenn diese denn 

nötig sein müsse, erörtert. Ihren 

Ausgang hat die Causa wohl in ei-

ner „Meldung“ eines Bürgers an 

das städtische Amt, das dann tätig 

werden musste. Laut Messungen 

des Ordnungsamtes beträgt die 

Fahrbahnbreite neben einem auf 

der Straße geparkten Pkw nur 2,85 

Meter – nötig seien aber 3,05 Me-

ter. Somit wäre das Parken auf der 

Straße nicht erlaubt. Messungen 

des Ortsvorstehers einschließlich 

der Rinne an der östlichen Fahr-

bahnseite ergaben eine Breite von 

3,35 Metern – somit wäre das Par-

ken auf der Straße erlaubt. Eine 

Woche später gab es einen Orts-

termin mit allen Beteiligten, darun-

ter auch Polizei, Stadtbetriebe und 

Feuerwehr. Die Vertreter des Ord-

nungsamtes mochten dem vor-

geschlagenen Plan, einen Teil des 

Bürgersteiges als Parkfläche zu 

nutzen, nicht folgen. Die Feuer-

wehr und die Stadtbetriebe er-

läuterten ihre Einschätzung der 

Lage und schlussendlich wurde 

festgestellt, dass die Abflussrin-

ne zur Straße gehört, dass also die 

Messungen des Ortsvorstehers 

zutreffend sind. Die Vertreter des 

Ordnungsamtes nahmen alle An-

regungen und Ideen mit und kün-

digten an, nach Ostern eine Lö-

sung präsentieren zu wollen. 

Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht hat 

volles Vertrauen in die Arbeit des 

Ordnungsamtes. „Ich bin sicher, 

dass wir eine angemessene Lö-

sung finden werden, die alle ak-

zeptieren können“, so sein vorläu-

figes Fazit der „Causa Rostocker 

Straße“.

Hilfe für Familien
REWE Engel und das Ev. Kindergartenwerk packen Lebensmittel-Kisten

Foto: Ev. Kindergartenwerk Unna

Kindergarten-Kinder werden 
normalerweise in den entspre-
chenden Einrichtungen mit 
einem Mittagessen versorgt. 
Familien mit geringem Ein-
kommen erhalten dafür � nan-
zielle Unterstützung aus dem 
Bundesprogramm „Bildung 
und Teilhabe“.

Doch der Lockdown hat alles 
durcheinandergewirbelt, die 

Kinder mussten zu Hause blei-
ben und somit � el auch das Ki-
ta-Mittagessen weg. „Das muss 
nicht sein“, dachten sich das Ev. 
Kindergartenwerk im Kirchen-
kreis Unna als Träger zahlreicher 
Kindergärten und Familienzen-
tren und das Team von REWE 
Engel Unna. In Kooperation stell-
ten sie den betro� enen Familien 
eine Kiste mit Lebensmitteln zur 
Verfügung – passende Rezepte 

samt Kochanleitungen inklusive!
Claudia und Carsten Engel pack-
ten dann in ihrer Freizeit flei-
ßig die insgesamt 119 Kisten, 
in denen sich zum Beispiel Kar-
toffeln, Nudeln, Milch, frisches 
Obst und Gemüse, aber auch ein 
paar Extra-Leckereien befanden. 
Den Inhalt der Kisten hatten die 
REWE-Mitarbeiter gemeinsam 
mit Inge Schwabe-Ho� mann (im 
Bild rechts) vom Ev. Kindergar-

tenwerk ausgesucht. Das REWE 
Engel-Team übernahm auch den 
Transport und brachte die Kisten 
zu den 22 Kindergärten des Kir-
chenkreises, wo die betro� enen 
Familien die Pakete dann abho-
len konnten.
Dass die Zeiten momentan für 
alle herausfordernd sind, weiß 
Carsten Engel genau. Aber auch, 
dass er viele tolle Kunden hat, 
bei denen er sich bedanken 
möchte. Nicht nur für ihre Treue, 
sondern auch für ihre Freund-
lichkeit gegenüber dem Perso-
nal in den beiden Märkten an 
der Massener Straße 117 und in 
Königsborn, Kamener Straße 23.

Das REWE Engel-Team wünscht 
allen Kunden frohe Ostern!

Carsten Engel Einzelhandels OHG
Massener Strasse 117, Unna
Telefon: 02303/13844
info@rewe-engel-unna.de
www.rewe-engel-unna.de
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Das Thema Ostergeschenke 
treibt viele Eltern um. Lagen 
früher hauptsächlich die klas-
sischen bunten Ostereier und 
vielleicht noch etwas zum Na-
schen im Osterkörbchen, sind 
heutzutage an Ostern auch 
größere Geschenke nichts Un-
gewöhnliches. Was aber eig-
net sich denn nun als Geschenk 
vom Osterhasen?

Rund und bunt
Bunte Eier sind immer noch die 

klassische Ostergabe. Schließlich 

gilt das Ei als Symbol für Frucht-

barkeit und neues Leben. Man 

verschenkt sie entweder als echte, 

Die Kreisstadt Unna wird auch 
in diesem Jahr aufgrund der 
aktuellen Corona-Pandemiela-
ge keine Osterfeuer genehmi-
gen.

Schon 2020 war das Abbrennen 

von Osterfeuern untersagt. Fer-

ner wird darauf hingewiesen, 

dass Feuer im Freien nicht zur Ab-

fallbeseitigung missbraucht wer-

den dürfen. Ein genereller Ent-

sorgungsengpass für Grün- bzw. 

Gartenabfälle besteht derzeit 

nicht und wäre im Übrigen auch 

nicht über das Abbrennen von 

Osterfeuern unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit zu lösen. 

Wenn die Infektionszahlen es 
zulassen, wird die Evangelische 
Kirchengemeinde Massen ab 
dem 28. März wieder Gottes-
dienste in der Friedenskirche 
feiern.

Da in diesen Zahlen ja gerade 

ziemliche Dynamik drin ist, kann 

Wenn der Osterhase Unterstützung braucht
Kreative Ideen für passende Geschenke zum Osterfest

gern selbst gefärbte Hühnereier 

oder in der süßen Schokoladen-

variante. Mit einem bunten Ei-

ernestchen hat man immer ein 

passendes Geschenk für Kinder – 

und auch Erwachsene – zur Hand.

Für Osterdetektive
Die traditionelle Eiersuche im Gar-

ten ist für Kinder das Highlight der 

Ostertage. Hier laufen die klei-

nen Spürnasen zur Hochform 

auf. Auch das kniffligste Versteck 

wird entdeckt, im Notfall mit ein 

paar gut sichtbar gelegten Spu-

ren oder einem heißen Tipp von 

Papa und Mama. Hier kommen 

nicht nur hart gekochte Eier ins 

Körbchen. Auch ein größeres Os-

tergeschenk kann im Garten oder 

im trockenen Schuppen versteckt 

werden. Eine Kombination aus 

Schokolade und Spielspaß bietet 

etwa das kinder Überraschungs-

ei. Das gibt es auch als Riesen-Ei 

mit Überraschungen aus zwei Su-

perheldenuniversen. Die zugehö-

rige Oster-App sorgt dabei für di-

gitalen Spielspaß auf dem Handy, 

wo die Überraschungen zum Le-

ben erweckt werden können.

Für Gemeinsam-Zeit
Zu Ostern steht die eigene Familie 

im Mittelpunkt. Daher könnte der 

Osterhase auch Geschenke ver-

stecken, die alle zusammen aus-

probieren können – etwa ein lu-

stiges Brettspiel, ein spannendes 

Kartenspiel oder Materialien zum 

Basteln. Bei Kindergartenkindern 

bietet sich zum Beispiel Knete an. 

Damit bereitet jeder eine bun-

te Pizza oder einen großen Eisbe-

cher zu oder formt verrückte Fi-

guren. Für ältere Kinder eignen 

sich österliche Gipsfiguren. Die 

werden mit allen gemeinsam in 

Form gegossen und nach dem 

Trocknen angemalt. So kann sich 

die Familie auch gleich an einer 

selbst gestalteten Wohnzimmer-

dekoration erfreuen. Und wenn 

beim Basteln noch das ein oder 

andere Schoko-Ei vernascht wird, 

steigt die Osterlaune auf den Hö-

hepunkt. (djd)

Etwas zum Naschen? Etwas zum Spielen? Kinder sind mit großem Eifer bei 

der Ostersuche dabei. Foto: djd/kinder/Adobe Stock/Almgren/Kai Schirmer

Foto: chrmueller auf Pixabay

Osterfeuer werden 
2021 nicht zugelassen

Gottesdienste in der 
Ev. Kirchengemeinde Massen

Ostereier:© Alexander Limbach, www.style-photography.

Bunte Eier passen an Ostern zu 

jeder Gelegenheit. Foto: djd/kinder/

Getty Images/Natalia Kuzina

Neben Hefezopf und Schoko-
hasen darf an Ostern eines auf 
keinen Fall fehlen : eine far-
benfrohe Osterdekoration, die 
frühlingshafte Stimmung ver-
breitet. 

Klassiker wie bemalte Ostereier 

gehen natürlich immer. Wer da-

rüber hinaus auch mal etwas an-

deres ausprobieren möchte, kann 

in nur wenigen Schritten Ma-

troschkas aus Holz ganz indivi-

duell mit tollen Ostermotiven ge-

stalten. Diese machen sich nicht 

nur gut als Dekoration, sondern 

auch als charmante Verpackung 

für kleine Ostergeschenke oder 

zum Spielen für Kinder.

Bunte Farben machen Laune
Die vor allem aus Russland be-

kannten Schachtelpuppen sind 

hierfür als unbehandelte Holz-

rohlinge im gut sortierten Krea-

tivhandel oder im Internet zu fin-

den. Für ihre Gestaltung eignen 

sich etwa die Pintor Marker von 

Pilot, die mit ihrer robusten Spit-

ze auf nahezu allen Oberflächen 

haften. Dank der großen Auswahl 

von 30 Farben und vier Strichstär-

ken (von extra-fein bis breit) las-

sen sich die Figuren mit breiten 

Markern zunächst grundieren, um 

dann mit den feineren Markern 

Details, zum Beispiel ein süßes Ha-

sengesicht, aufzumalen.

Das braucht man:
Matroschka-Rohlinge aus Holz

Pintor Kreativmarker in ver-

schiedenen Farben und Stärken  

(erhältlich im Webshop unter 

www.pilotpen.de)

Bleistift und Radiergummi

Brauner Filz

Flüssiger Alleskleber

Schere

Und so geht’s:
1. Zunächst die Ostermotive über-

legen: Ob Osterhase, Lamm, Kü-

ken und vieles mehr – der Kreati-

vität sind bei der Auswahl keine 

Grenzen gesetzt. Im ersten Schritt 

die großen Flächen mit einem 

Marker in Strichstärke B ausma-

len, für etwas kleinere Flächen ist 

Stärke M gut geeignet. Tipp: Für 

ein besonders gleichmäßiges Er-

gebnis die Striche von unten nach 

oben ziehen und kreisende Strich-

bewegungen vermeiden.

2. Die Tinte auf Wasserbasis zieht 

auf Holz schnell ein, sodass direkt 

weitergearbeitet werden kann, 

sobald die Grundierung getrock-

net ist. Anschließend mit einem 

angespitzten Bleistift Gesichter 

und weitere feine Details vor-

zeichnen. Sollte dabei ein Feh-

ler passieren, können die Linien 

mit einem Radiergummi ganz ein-

fach wieder wegradiert werden. 

Sobald das vorgezeichnete Mo-

tiv gefällt, kann dieses mit einem 

dünnen Kreativmarker (Strichstär-

ke EF oder F) nachgemalt werden.

3. Wer einen Osterhasen in sei-

ne Matroschka-Sammlung auf-

nehmen möchte,  kann nach 

dem Bemalen am Ende noch aus 

braunem Filz zwei Ohren aus-

schneiden und mit flüssigem Al-

leskleber am oberen Teil der Figur 

festkleben. Fertig ist das dekora-

tive Oster-Gespann. (djd)

Eine selbst gebastelte, farbenfrohe 

Dekoration darf an Ostern nicht 

fehlen. Foto: djd/Pilot Pen

FÜR EIN FRÜHLINGSBUNTES OSTERFEST 
So gestaltet man farbenfrohe Matroschkas aus Holz

Die Tinte auf Wasserbasis zieht auf Holz schnell ein, sodass rasch weiterge-

arbeitet werden kann. Foto: djd/Pilot Pen

es noch nicht sicher zugesagt 

werden. 

Die Kirchengemeinde bittet die 

Massener sich über die Home-

page: www.ev-kirche-massen.de 

(da gibt es dann auch wieder die 

Möglichkeit sich anzumelden), 

die Schaukästen und die Tages-

presse zu informieren.

Massen aktuell 1-2021 | 9 8 | Massen aktuell 1-2021
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Wer zum Oster fest mal et-
was anderes als Lämmer oder 
Schokolade naschen möchte, 
darf sich sehr gerne an unse-
ren Rezepttipps versuchen. Es 
gibt Mini-Vanille-Gugelhüp-
fe mit Buttercreme, als süße 
H a s e n m i t  Fo n d a nt- O h r e n  
dekoriert.

Für drei Gugelhupf-Hasen brau-

chen Sie sechs Silikon-Mini-Gu-

gelhupf-Formen und etwas Fett. 

	 Zum Verzieren: etwa 25 g Dr. 

Oetker Dekor-Fondant Weiß, Dr. 

Oetker Zuckerschrift Rosa, Dr. Oe-

tker Mini Marshmallows, Dr. Oet-

ker Zuckerschrift Schwarz

	 Für den All-in-Teig: 80 g Wei-

zenmehl, ½ gestr. TL Dr. Oetker 

Original Backin, 60 g Zucker, 1 TL 

Dr. Oetker Bourbon-Vanille-Paste, 

75 g weiche Butter oder Marga-

rine, 1 Ei (Größe M), 1 EL Milch

	 Für die Buttercreme : 75 g 

weiche Butter, 35 g Puderzucker

in einen Gefrierbeutel geben, eine 

1 cm breite Ecke abschneiden und 

in der Form verteilen. Die Form auf 

dem Rost ins unteres Drittel des 

Backofens schieben und 25 Minuten 

backen.

	 Anschließend das Gebäck fünf 

Minuten in der Form auf einem Ku-

chenrost stehen lassen, dann aus 

der Form lösen und erkalten las-

sen. Dann die Gugelhüpfe gerade 

schneiden.

	 Für die Buttercreme weiche But-

ter mit dem gesiebten Puderzucker 

in einem Rührbecher mit dem Mi-

xer (Rührstäbe) schaumig schlagen. 

Creme in einen Gefrierbeutel oder 

Spritzbeutel mit kleiner Lochülle 

(Ø 6 mm) füllen. Jeweils zwei Gu-

gelhüpfe mit etwas Creme an den 

Schnittflächen zusammensetzen. 

Die Creme auf die „Köpfe“ spritzen. 

Zum Verzieren die Ohren einste-

cken, mit schwarzer Zuckerschrift 

Augen aufspritzen und mit Mi-

ni-Marshmallows dekorieren. 

Guten Appetit und 
frohe Ostern!

Leckeres für die Ostertage
Kleine Gugelhupf-Hasen

www.bennyblu.de

© Kinderleicht Wissen Verlag
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© Kinderleicht Wissen Verlag

Was für das Auto das Nummern-
schild, ist für das Pferd das Reit-
kennzeichen: Wer in der freien 
Landschaft reitet oder sein Pferd 
führt, kommt ohne diese Plaket-
te nicht aus. 

Wer sie bestellt hat, erhält sie per 

Post. Alle anderen sollten sich kurz 

beim Kreis Unna melden.

Das Kennzeichen muss am Pferd 

beidseitig und gut sichtbar ange-

bracht sein. Bei der Ausgabe der 

Kennzeichen sind 25 Euro für Pri-

vatpferdehalter und 75 Euro für ge-

werbliche Reiterhöfe fällig – hinzu 

kommen noch Verwaltungsgebüh-

ren und Auslagen.

 

Sinnvoller Beitrag
Das Geld ist dabei gut angelegt: Die 

Pferde brauchen neue Reitkennzeichen
Kreis erinnert

Abgabe wird zweckgebunden ins-

besondere für die Unterhaltung 

und der Einrichtung von Reitwe-

gen verwendet. Im vergangenen 

Jahr wurden 1.570 (2019: 1.506) Reit-

kennzeichen ausgegeben. Damit ist 

die Zahl der Reitkennzeichen zum 

dritten Mal in Folge angestiegen. 

Von den Einnahmen wurden rund 

13.400 Euro für die Instandhaltung 

der knapp 22 Kilometer (ausgewie-

senen) Reitwege eingesetzt (2019: 

18.400 Euro). Die Kosten für die Un-

terhaltung der Reitwege variieren 

jährlich je nach Art und Umfang 

der anfallenden Instandhaltungsar-

Foto: bokan - stock.adobe.com

beiten. Reiter, die eine Einverständ-

niserklärung für mehrere Jahre un-

terschrieben haben, bekommen 

das Kennzeichen in diesen Tagen 

zugeschickt bzw. haben die Kennzei-

chen bereits übersandt bekommen. 

Knapp 1.200 Reitkennzeichen ver-

schickt der Kreis in diesem Jahr au-

tomatisch. Diese Reiter müssen sich 

nur melden, wenn es Änderungen 

etwa bei der Adresse gibt oder die 

Pferdehaltung aufgegeben wurde.

Informationen zum Reitkennzei-

chen und das Antragsformular gibt 

es im Internet unter www.kreis-un-

na.de (Suchwort „Reiten“). Fragen 

beantwortet Martina Giec vom Fach-

bereich Mobilität, Natur und Umwelt 

beim Kreis, Telefon 02303/27-2069 

oder per E-Mail an martina.giec@

kreis-unna.de. PK|PKU

So geht’s 
Die Verzierung vorbereiten: Fon-

dant zwischen einem aufgeschnit-

tenen Gefrierbeutel dünn, ausrollen 

und mit einem runden Ausstecher 

(Ø etwa 5 cm) drei Taler ausstechen. 

Davon jeweils zwei Ovale als Ohren 

ausstechen und auf einen Bogen 

Backpapier legen. Mit rosa Zucker-

schrift in die Mitte einen schmalen 

Streifen spritzen. Die Ohren minde-

stens drei Stunden, am besten über 

Nacht, trocknen lassen.

	 Für die Zubereitung der Gu-

gelhüpfe zunächst das Backofen-

rost auf die Arbeitsfläche legen. Die 

Backform fetten und auf den Rost 

stellen. Backofen bei Ober-/Unterhit-

ze auf etwa 180 °C, bei Heißluft auf 

etwa 160 °C vorheizen.

	 Für den All-in-Teig das Mehl mit 

Backin in einer Rührschüssel mi-

schen. Die übrigen Zutaten hin-

zufügen und alles mit einem Mi-

xer (Rührstäbe) in zwei Minuten zu 

einem glatten Teig verarbeiten. Teig 
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Immer mehr Dienstleistungen 
kann die Kreisverwaltung on-
line anbieten: 

Möglich ist es zum Beispiel bereits 

jetzt, vom Sofa aus das Auto an- 

oder abzumelden, Kreistags-Un-

terlagen einzusehen oder Bauan-

träge zu verwalten. Jetzt kommt 

eine weitere Dienstleistung hinzu, 

die ab sofort digital abgewickelt 

werden kann: der Auszug aus 

dem Liegenschaftskataster, die 

sogenannte Flurkarte. Der muss-

te bisher über ein Formular oder 

eine E-Mail bestellt werden – jetzt 

ist das komplett online machbar.

„Es ist ein weiterer Schritt in Rich-

tung der kompletten Digitalisie-

rung der Kreisverwaltung“, sagt 

Guido Ponto, Leiter der neu ge-

gründeten Stabsstelle Digitalisie-

rung. „Bis Ende 2022 wollen wir 

alle unsere Dienstleistungen auch 

online anbieten – schneller und si-

cherer Service von Zuhause aus.“

 Übersicht online
Wer eine Übersicht über den 

Stand der aktuellen Online-An-

gebote haben möchte, kann sich 

unter www.kreis-unna.de/on-

line-dienste informieren. Dort ist 

auch der Link zur Online-Flurkarte 

Flurkarte online bestellbar
Digitale Kreisverwaltung

Logo Digitaler Kreis Unna. Grafik: Matthias Horstmann (Kreis Unna)

zu finden. Der Bestellprozess kann 

komplett digital abgewickelt wer-

den. Inklusive Bezahlung per 

PayPal, Kreditkarte, Paydirekt 

oder giropay. Die Karten werden 

dann digital im PDF-Format zu-

gestellt. „Diese Dienstleistung on-

line anbieten zu können, ist ein 

großer Schritt für uns – wir erhal-

ten pro Jahr etwa 2.000 Anträge 

für einen oder mehrere Auszüge 

aus dem Liegenschaftskataster“, 

sagt Martin Oschinski, Leiter des 

Fachbereichs Geoinformation 

und Kataster. „Jetzt sind wir in der 

Lage, die Auszüge schneller an-

bieten zu können – und das an je-

dem Tag der Woche rund um die 

Uhr. Außerdem lassen sich mit 

dieser Variante bis zu 45 Euro Ge-

bühr sparen.“

 

Wofür eine Flurkarte?
Die Flurkarte ist eine maßstäb-

liche Karte, die vorrangig für Bau-

maßnahmen und Finanzierungen 

benötigt wird. Sie stellt neben 

den Flurstücken und Grenzen 

auch Gebäude, Topographie, Nut-

zungsarten und die Bodenschät-

zung dar. Sie ist auch bekannt als 

Abzeichnung der Liegenschafts-

karte, Katasterkarte, Katasterplan 

oder Lageplan. PK|PKU

 

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 

Provinzial-Geschäftsstelle Mario Holtmann 
Massener Hellweg 16 
59427 Unna 
Tel. 02303/53435 
Fax 02303/51371 
holtmann@provinzial.de 

 

Immer da, immer nah. 

Wir glauben, Beziehungen auf 
Augenhöhe sorgen für ein 
besonderes Vertrauensverhältnis.  

10 Jahre bei der
Provinzial Versicherung

Die Provinzial Versicherung ist 
aus Massen nicht mehr weg zu 
denken. Dafür hat maßgeblich 
auch Herbert Terbeck gesorgt, 
indem er sich 2011 Mario Holt-
mann als Geschäftsstellenleiter 
mit ins Boot geholt hat. Eine gute 
Wahl, denn ein Jahr später konn-
te dieser bereits die alleinige 
Verantwortung für das damalige 
Büro an der Kleistraße überneh-
men. Somit blickt Mario Holt-
mann heute auf 10 Jahre Kar-
riere als „Massener Schutzengel“ 
zurück und freut sich sehr dar-
über, denn sein Erfolg fußt auf 
dem Vertrauen seiner Kunden.
Mittlerweile sind er und sein 
Team am Massener Hellweg an-

gekommen. Hier ist man rund 
um alle Versicherungsange-
legenheiten gut aufgehoben, 
denn das Portfolio der Provinzial 
ist umfangreich und die Bera-
tung dazu höchst kompetent. 
Apropos kompetent: Regel-
mäßig wird bei der Provinzial 
Holtmann auch in die Zukunft 
investiert. Bis heute wurden 
hier insgesamt vier Kauffrauen/-
männer für Versicherungen und 
Finanzen ausgebildet. Für den 
diesjährigen Ausbildungsbeginn 
im August ist noch ein Platz frei. 
Interessenten können ihre Be-
werbung gerne an holtmann@
provinzial.de senden. Foto u. 
Text: F.K.W. Verlag
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Fünf kreative und engagier-
te Massenerinnen und Mas-
sener stellen ein neues Informa-
tions-Angebot in den Sozialen 
Medien auf die Beine: Die Fa-
cebook-Seite „Massen – #Dorf-
mitHerz“ präsentiert künftig 
Informatives, Spannendes und 
Neues aus unserem Stadtteil.

Geschäfte, Dienstleister, Gastrono-

men, Schulen, Kindergärten: Für 

sie und alle Massener Bürgerinnen 

und Bürger möchte die neue Face-

book-Seite da sein und unter an-

derem Angebote, Ausflugstipps 

und vieles mehr vorstellen. Tipps 

zur Umsetzung holte sich das Re-

daktions-Team bestehend aus Kim 

und Andreas Opitz, Birgit Baum, 

Klaus Steinlage und Petra Große 

bei Daniela Guidara vom Unnaer 

Stadtmarketing, die auch für die 

Facebook-Seite Liebling Unna ver-

antwortlich ist. In ähnlicher Weise 

möchten die Macher von „Massen 

– #DorfmitHerz“ Lust auf unseren 

„Massen – #DorfmitHerz“
Neue Facebook-Seite macht Lust auf unseren Stadtteil

Stadtteil machen. So sollen unter 

anderem auch Buchvorstellungen 

oder Lesungen Platz finden. Ideen 

hat das Kreativteam genug.

Wer sich künftig auf der Face-

book-Seite wiederfinden, ein An-

gebot vorstellen oder einen Ge-

heimtipp teilen möchte, der kann 

sich an die Redaktion wenden und 

diese stellt die Infos dann auf der 

Seite ein. Rund um Ostern soll die-

se an den Start gehen, verrät Pe-

Grafik: kalhh/pixabay.com

tra Große. Damit es jeder mitbe-

kommt, werden auch Flyer in den 

Massener Geschäften auf dieses 

neue, bunte Informationsange-

bot aufmerksam machen. Das gibt 

schon jetzt ein dickes „Like“

Wir wünschen Ihnen ein erholsames Osterfest

Friedensstr. 53, 59427 Unna-Massen
Tel. 0 23 03 / 59 14 47     Fax 0 23 03 / 59 14 44

Garten- und Landschaftsbau

Burkhard Menne
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Landrat Mario Löhr übergibt die neuen Räder der Betreibergesellschaft DasDies, die mit Geschäftsführer 
Maciej Kozlowski (r.) vertreten ist. Mit dabei der bisherige Verkehrsplaner des Kreises Klaus-Peter Dürholt (3. 
v.r.) und seine langjährige Chefin Sabine Leiße (l). Für Klaus-Peter Dürholt stellt diese Übergabe die letzte 
Amtshandlung dar. Er geht zum Monatsende in den Ruhestand. Foto: Kreis Unna

Christiane Kuchler ist Diplom-Sprachheil-
pädagogin und Castillo Morales 
e.V.-Therapeutin. In ihrer Praxis in 
Unna-Massen behandelt sie Störungen 
der Sprache, des Sprechens, der Stimme, 
des Hörens und des Schluckens bei Babys 
und Kleinkindern, Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen. Mit ihrer Arbeit gibt sie 
Menschen ihre Sprache und damit ein Stück 
Lebensqualität zurück.

Weil jeder Mensch einzigartig ist, passt die Sprachheilpädagogin 
die Therapie an die individuellen Bedürfnisse ihrer Patienten an. 
Dabei greift sie auf das Castillo Morales® Konzept zurück. Es ist ein 
umfassendes, neurophysiologisch orientiertes Therapiekonzept 
für Kinder und Erwachsene mit kommunikativen und orofacialen 
Störungen. 

Folgende Behandlungsangebote gehören 
unter anderem zu Christiane Kuchlers Portfolio:
Im Rahmen des Castillo Morales Konzeptes bekommen Babies 
und Frühchen in ihrer Praxis die nötigen Stimulationen und 
Impulse für ihre weitere motorische und sensorische Ent-
wicklung Unterstützung der Saug-, Schluck-, Ess- und Trink-
ent wick lung im Rahm en der  orof acia len R e gulat ions-
therapie. Kleinkinder im Alter von zwei bis drei Jahren, die Auffäl-
ligkeiten zeigen oder zu den sogenannten Late-Talkern gehören 
unterstützt die Sprachpädagogin mit Therapien zur Sprachan-
bahnung. 
Kinder und Jugendliche, die Sprachentwicklungsstörungen aller 
Art, wie Aussprachestörungen oder Störungen der Grammatik und 
des Satzbaus, aufweisen sind in der Praxis in Unna an der richtigen 
Adresse. Erwachsene erhalten zum Beispiel nach einem Schlagan-
fall oder bei Stimmstörung Hilfe. Das gesamte Behandlungsan-
gebot fi nden Sie unter www.sprachtherapie-kuchler.de. 

Weil Sprechen Lebens-
qualität bedeutet
Praxis für Sprachtherapie 
Christiane Kuchler
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Christiane Kuchler, Dipl.-Sprachheilpädagogin,
Castillo Morales e.V. - Therapeutin

Kleistraße 102 • 59427 Unna-Massen • Telefon: 02303-333 761
www.sprachtherapie-kuchler.de • info@sprachtherapie-kuchler.de

Sprechzeiten:
Montag-Freitag: 8.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Fahrradfahren boomt. Vor allem 
Pedelecs, E-Bikes mit elektri-
scher Motorunterstützung bis 25 
Stundenkilometer, sorgen dafür, 
dass immer mehr Menschen das 
Rad als Alternative auch für die 
alltäglichen Fahrten nutzen.

Der Kreis Unna setzt auf diese Ent-

wicklung bei seinen Planungen für 

einen klimafreundlichen Verkehrs-

mix. Ein Baustein: Die Mieträder 

an den zentralen Verkehrsknoten-

punkten im Kreisgebiet.

Ab Ende März stehen in den Rad-

stationen des Kreises durchgehend 

insgesamt 80 neue E-Bikes als Miet-

fahrräder zur Verfügung. Der Kreis 

finanziert die Aufstockung der Flot-

te für vier Jahre. Für 75 Cent pro 

Stunde können die Räder gemie-

tet werden – nicht nur für Ausflü-

ge, sondern vor allem auch für den 

Alltagsverkehr. Das betont Landrat 

Mario Löhr, der in dem Mietrad-An-

gebot einen wichtigen Baustein 

im Mobilitätskonzept des Kreises 

sieht: „Das Rad ist neben Bus und 

Bahn und Carsharing ein umwelt-

freundliches Verkehrsmittel, das 

wir insgesamt noch weiter stärken 

und vernetzen wollen.“ Die Nach-

80 neue E-Bikes für Alltag und Freizeit
Kreis Unna erweitert E-Bike-Flotte in den Radstationen

frage ist auf jeden Fall da, erklärte 

Maciej Kozlowski, Geschäftsführer 

der Radstationsbetreiberin DasDies 

Service GmbH: „Vor acht Jahren 

hatten wir jährlich noch knapp 300 

Fahrradvermietungen pro Jahr. Im 

vergangenen Jahr waren es schon 

über 2.000. Ohne den Corona-Ef-

fekt, der uns zeitweise zur Schlie-

ßung von Stationen und Radverleih 

zwang, wäre die Steigerung noch 

größer gewesen.“ Gerade die Pe-

delecs seien gefragt. Und da konn-

ten die Radstationen schon im ver-

gangenen Jahr an vielen Tagen die 

Nachfrage nicht mehr bedienen: 

„Unser Flotte mit nur 30 E-Bikes hat-

te nach sieben Jahren im Betrieb 

und teilweise über 40.000 Kilome-

tern pro Rad die Lebensdauer über-

schritten“, sagt Stefan Rose, Leiter 

der Radstationen der DasDies.

Der Kreis unterstützt die Rundu-

merneuerung und damit verbun-

den den Ausbau des Angebots: Die 

neuen Pedelecs mit leistungsfä-

higen Motoren und gut dimensio-

nierten 500 Wh- bzw. 625 Wh-Ak-

ku sind ab sofort an den Bahnhöfen 

in Kamen, Lünen, Schwerte, Unna 

und Werne und in der Lüner City zu 

mieten – Selm Beifang wird abseh-

bar diese Standorte ergänzen. Ob 

Räder verfügbar sind, darüber in-

formiert bisher das Buchungsportal 

der Stationen unter www.radsta-

tion.ruhr. In Kürze sind die E-Bikes 

ebenso über die fahrtwind-App der 

VKU zu buchen. Zur Mietradflotte 

der Radstationen gehören neben 

den 80 E-Bikes zudem 40 moderne 

Tourenräder und zwei Top-Moun-

tain-Bikes. 

Weitere Informationen: 
www.die-radstationen.de PKlPKU

Schluss – Aus – Ende ! Coro-
na hat dafür gesorgt, dass das 
Massener Urlaubcenter nach 
mehr als 25 Jahren zum 31. März 
schließt. 

Ute Gießelmann (l.) wirft das „Ba-

dehandtuch“, denn auch die 

Rücklagen sind mittlerweile auf-

gebraucht und die Hoffnung auf 

einen baldigen Aufschwung ge-

storben. Für ihre treuen Kunden 

und sie selbst bedeutet das natür-

lich einen schwerwiegenden Ver-

lust. Gerade der persönliche Kon-

takt und die Kompetenz waren bei 

der Planung der individuell schöns-

ten Zeit des Jahres für viele sehr 

wichtig. Aber was soll man machen, 

wenn kein Land, Hotel oder Kreuz-

fahrtschiff zur Verfügung steht? Es 

ist einfach schwer zu sagen, wann 

dieses Hin und Her ein Ende hat 

und aus Urlaubsalpträumen für alle 

Beteiligten wieder Urlaubsträume 

Massener Urlaubcenter 
nimmt Abschied

werden. Das möchte die 61-Jährige 

nicht aussitzen, obwohl sie diesen 

Schritt lieber ein paar Jahre später 

und unter anderen Umständen ge-

gangen wäre. Jetzt freut sie sich auf 

mehr Zeit mit ihrer Familie und be-

dankt sich noch einmal herzlich bei 

ihren Stammkunden, die sie über 

die Jahre begleitet haben. 

Für aktuell laufende oder auf Eis lie-

gende Buchungen steht sie ihren 

Kunden natürlich weiter persönlich 

zur Verfügung und auch in der Post 

wird man sie hin und wieder sehen. 

Beruhigend für die Branche und für 

ihre langjährige Mitarbeiterin fin-

det sie, dass es immer noch Reise-

büros gibt, die durchhalten und 

deren Perspektive nach der Pande-

mie wirklich gut aussieht. So wird 

man von Michaela Senarathnes 

Know-How sicherlich künftig an-

dernorts profitieren dürfen. Text u. 

Foto F.K.W. Verlag
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Corona macht auch vor Ortsvor-
steher und Kreisheimatpfleger 
nicht Halt – und auch nicht vor 
Weihnachten: An Heiligabend 
gegen 15:30 Uhr bimmelte doch 
tatsächlich das Telefon! 

Eine Mitarbeiterin des Kreisge-

sundheitsamtes Unna sagte etwas 

betreten, sie hätte eine schlechte 

Nachricht für uns: Meine Schwie-

germutter, die am Vortrag ins Kran-

kenhaus eingeliefert worden war, 

sei positiv getestet worden. Alle, 

die Kontakt zu ihr hatten, müssten 

sich für 14 Tage in Quarantäne be-

geben! 

Selten habe ich die Heiligen Drei 

Könige (6. Januar) so herbeigesehnt 

wie an diesem Jahreswechsel. Doch 

was tun? Unsere „kleine“ Tochter, 

die in Dortmund wohnt, konnten 

wir noch ausladen, doch unsere 

„große“ traf gegen 17:00 Uhr bei 

uns zur Bescherung und zum ge-

planten Weihnachtsessen ein. Das 

Festmahl haben wir schrumpfen 

lassen und die Bescherung fiel zwar 

nicht ins Wasser, sie fiel nur anders 

aus, als jemals zuvor: Unsere bei-

den Töchter stellten per Handy eine 

Corona unterm Weihnachtsbaum…

„Liveschaltung“ auf die Beine und 

so wurden die Geschenke in Unna 

und Dortmund ausgepackt und be-

wundert! Die Weihnachtstage wa-

ren sehr beschaulich und von Silve-

ster haben meine Frau und ich nur 

einige Böllerschüsse mitbekom-

men. Die Tage zogen sich ordent-

lich in die Länge, das Telefon war 

unser einziger Kontakt zur „Außen-

welt“. Schnell hatte sich die Kunde 

in Unna-Massen verbreitet, dass die 

Krachts unter Quarantäne stehen 

– und eine Bewegung in Gang ge-

setzt, die uns geradezu begeistert 

hat: Etliche Freunde und Bekannte 

meldeten sich und fragten besorgt, 

ob wir etwas brauchten vom Bä-

cker, vom Getränkemarkt oder vom 

Lebensmittelgeschäft. Ich muss 

ehrlich sagen: Dieses Gefühl von 

Zusammenhalt, Unterstützung und 

erlebter Solidarität hat höchst hilf-

reich dazu beigetragen, diese un-

seligen 14 Tage ohne Schäden an 

Geist und Seele zu überstehen.

Unterm Strich hatten wir kaum 

Symptome außer einer gewissen 

Müdigkeit, die dafür gesorgt hat, 

dass wir an Silvester die Böllerschüs-

se nur noch im Halbschlaf wahr-

nahmen. Dieses Jahr freuen wir uns 

auf „normale“ Weihnachtstage mit 

einem ordentlichen Festmahl. 

Und unsere „Corona-Bekannt-

schaft“ hat doch tatsächlich etwas 

Gutes, wenn die Experten Recht be-

halten: Wir sind nun die nächsten 

sechs bis acht Monate immun! Im-

merhin…

Corona-Weihnachtsfeier mit Champagner und Desinfektionsmittel. 
Die „Videokonferenz“ lief über das kleine Handy in der Mitte. Text u. 
Foto: Dr. Peter Kracht, Ortsvorsteher von Massen

Aktuelle Online-Kurse und Angebote finden Sie auf 
www.wegderachtsamkeit.de
oder melden Sie sich unter Telefon (02301) 94 41 48

Roulade vom Rinderfilet mit Spargel,
dazu Kartoffel-Brokkoligratin und Sauce Hollandaise 
Schnell, lecker und ausgefallen – von Gudrun Friese-Kracht

Zutaten für 4 Personen:
· · Pro Person 2 dünne Scheiben 

Rinderfilet

· · 1 kleine Zwiebel

· · 1 Knoblauchzehe

· · Mittelscharfer Senf

· · Salz, Pfeffer

· · 16 Stangen Spargel weiß oder 

grün

· · Petersilie

Außerdem:
Sauce Hollandaise selbstgemacht 

Kartoffel-Brokkoligratin

Zubereitung:
Das Fleisch zwischen Frischhalte-

folie platt klopfen. Die Scheiben 

mit Senf bestreichen. Den Spar-

gel schälen und 10 Minuten garen. 

Zwiebel und Knoblauch und Pe-

tersilie fein hacken.

Diese Masse auf das Fleisch vertei-

len, jeweils 4 Stangen Spargel da-

rauf legen und einrollen. Mit Rou-

ladennadeln feststecken.

Das Ganze kräftig von allen Sei-

ten in einer heißen Pfanne anbra-

ten und im vorgeheizten Backofen 

bei 100 Grad 10 Minuten nachga-

ren lassen.

Inzwischen die Sauce Hollandaise 

und den Gratin vorbereiten.

Kartoffel-Brokkoli-Gratin
Zutaten für 4 Portionen:
· · 500 g Brokkoli

· · 600 g Kartoffel(n), vorwiegend 

festkochend

· · 400 ml Sahne oder Cremefine

· · 1 Bund Petersilie

· · nach Bedarf Salz und Pfeffer

· · nach Bedarf Muskat

· · Zum Bestreuen: 300 g Gouda, 

gerieben

Zubereitung:
Den Brokkoli vorbereiten und 

in Röschen teilen. Die Kartoffeln 

schälen, waschen und in Scheiben 

schneiden. Beides in Salzwasser 

etwa 5 Minuten blanchieren, an-

schließend gut abtropfen lassen.

Die Petersilie hacken und mit der 

Sahne verrühren. Die Soße mit 

Salz, Pfeffer und Muskat würzen.

Die Kartoffeln und den Brokko-

li in eine Auflaufform schichten, 

mit der Soße übergießen und mit 

Gouda bestreuen.

Das Gratin im vorgeheizten Back-

ofen bei 175 °C Ober-/Unterhit-

ze (Umluft 155 °C) ca. 30 Minuten 

goldbraun backen. 

Sauce Hollandaise
Zutaten für 4 Portionen:
· · 250 g Butter

· · 2 Eigelb

· · 1 Zitrone(n), den Saft davon

· · nach Bedarf Salz und Pfeffer

· · nach Bedarf Muskat

Zubereitung: Die Eier rechtzeitig 

aus dem Kühlschrank nehmen, die 

Eigelbe sollten Zimmertempera-

tur haben. Die Butter in der Mikro-

welle oder auf dem Herd schmel-

zen, aber nicht heiß werden lassen. 

Die Eigelbe zusammen mit ein we-

nig Zitronensaft in ein hohes, sch-

males Gefäß geben. Die flüssige 

Butter dazu gießen und den Pü-

rierstab bis auf den Boden setzen, 

erst dann einschalten und lang-

sam nach oben ziehen.

Mit Salz, Pfeffer, Muskat und wei-

terem Zitronensaft abschmecken. 

Falls die Sauce zu dick ist, ein paar 

Tropfen Zitronensaft oder Was-

ser hinzufügen. Ist sie zu dünn, 

einfach mehr Butter unterrüh-

ren. Zwei Eigelbe emulgieren pro-

blemlos, möchte man eine in-

tensivere Gelbfärbung oder den 

Eiergeschmack verstärken, kann 

man natürlich auch mehr Eigelb 

unterrühren.

Ein leckeres österliches Gericht!
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Spaziergänger, Jogger und 
Radfahrer können seit Ende des 
Jahres 2020 trockenen Fußes, 
auch bei schlechtem Wetter, 
den rund 600 Meter langen 
und 2,50 Meter breiten gepfla-
sterten Weg, mit freiem Blick in 
die Natur benutzen. 

Davon konnten sich unter Coro-

nabedingungen Michael Witthü-

ser, vom Bereich Umwelt der 

Stadtverwaltung Unna, Renate 

Nick, engagierte Massener Bürge-

rin und stellv. Bürgermeisterin der 

Kreisstadt Unna und stellvertre-

tend für die Massener Bürger Ilo-

na und Manfred Westermann aus 

dem Biesenkamp „vor Ort“ über-

zeugen.

 

Mit wenig Geld 
etwas Schönes schaffen
Hier ist es gelungen, im Rahmen 

einer Beschäftigungsinitiative für 

vergleichbar wenig Geld etwas 

Schönes zu schaffen und den Mit-

arbeitern der Initiative auch zu er-

möglichen, sich zu qualifizieren 

und vielleicht eine feste Anstel-

lung zu finden, sagte Renate Nick. 

Mit dem seit über 30 Jahren lau-

fenden Projekt „Natur und Um-

weltschutz“ werden Maßnahmen 

aus unterschiedlichen Fördertöp-

fen finanziert. Für diese Baumaß-

nahme war es eine Maßnahme 

der ARGE Unna. Eine Kombi - so-

zusagen als Arbeits- und Sozial-

projekt unter dem Aspekt Um-

welt in Zusammenarbeit mit dem 

Umweltbereich der Kreisstadt 

Unna. Hier werden die jungen 

Neu gestalteter Verbindungsweg
zwischen Reckerdingsweg und Kindergarten Möwennest e.V. 

Michael Witthüser (Bereich Umwelt der Stadtverwaltung Unna), Renate Nick (engagierte Massener Bürgerin 
und stellv. Bürgermeisterin der Kreisstadt Unna) und Ilona und Manfred Westermann (stellvertretend für die 
Massener Bürger). Foto: Jürgen Thoms

Heranwachsenden der Werkstatt 

Unna zudem in dieser Maßnah-

me qualifiziert. Der Verbindungs-

weg war das Hauptprojekt. Junge 

Erwachsene der Werkstatt Unna 

verlegten Pflastersteine auf dem 

Rad- und Fußweg zwischen dem 

Reckerdingsweg und dem Kin-

dergarten „Möwennest“. Dazwi-

schen gab es immer kleine Maß-

nahmen wie beispielsweise eine 

Trockenmauer verlegen oder eine 

Bank zu reparieren. „Nach ersten 

Planungen im Jahr 2018 und den 

erforderlichen Genehmigungen 

haben wir mit dem Bau begon-

nen“, so Michael Witthüser vom 

Umweltbereich. Mit Unterbre-

chungen in der Coronazeit hat 

es etwas länger gedauert, den 

derart in Mitleidenschaft gezo-

genen Verbindungsweg, ausge-

wiesen als Rad- und Fußweg, neu 

zu gestalten. Dieser war in einem 

wesentlichen Teil nur noch ein-

geschränkt oder gar nicht mehr 

nutzbar. Regenschauer hinterlie-

ßen Pfützen, die nicht ablaufen 

konnten. „Es waren keine Fachleu-

te im Einsatz und doch bin ich mit 

den Arbeiten sehr zufrieden“, so 

der Beschäftigungsbeauftragte 

des Umweltamts Michael Wittü-

ser. In diesem Jahr geht es mit den 

Randarbeiten weiter. Fazit: Viele 

Massener Bürger freuen sich und 

Renate Nick fasst es so zusam-

men: „Ich finde, Massen hat da-

durch gewonnen“.

Als Nist- und Überwinterungs-
hilfe haben Schülerinnen und 
Schüler des Hellweg Berufskol-
legs Unna (HBU) in Kooperati-
on mit dem Märkischen Berufs-
kolleg ein Bienenhaus gebaut.

Im Umkreis sollen Blüte tragende 

Pflanzen als Nahrung angebaut 

werden. Die stellver tretende 

Schulleiterin des Berufskollegs 

Erika Seifert spendete im Zuge 

ihres Abschieds in den Ruhe-

stand vier Apfelbäume. Für einen 

dieser Bäume übernahm Landrat 

Mario Löhr die Patenschaft. Er hat 

ihn persönlich am Donnerstag, 

4. März eingepflanzt. Durch den 

vermehrten Eingrif f des Men-

Baumpflanzung für Insektenhotel
Landrat Löhr übernimmt Patenschaft 

schen in die Naturlandschaft, 

sind auch für Insekten nicht mehr 

ausreichend Lebensräume vor-

handen. Klassen der Berufsfach-

schule des HBU mit der Orien-

tierung Holz- und Metalltechnik 

sowie Farb- und Raumgestaltung 

stellten mit Unterstützung ihrer 

Fachpraxislehrer ein Zuhause für 

Bienen her. Das Bienenhaus steht 

zwischen den Schulgebäuden 

an der Parkstraße 42 auf einem 

Stück Wiese und ist ein Projekt 

des Berufskollegs zum Thema 

Nachhaltigkeit.

 

Baumpatenschaft und 
tausend Krokusse
Zu ihrem Abschied als stellvertre-

tende Schulleitung entschied Er-

ika Seifert, dieses Projekt noch 

mit einer Spende von vier Ap-

felbäumen zu unterstützen: „Wir 

haben uns hier am Berufskolleg 

immer für Nachhaltigkeit einge-

setzt und da habe ich gedacht: 

‚Dann spende ich jetzt die Bäu-

me‘.“ Am 4. März wurden die vier 

Bäume eingepflanzt. „Es sind alte 

Apfelsorten, die sich gegenseitig 

bestäuben“, erklärt Hobbyimker 

Mike Baranowski, Fachpraxisleh-

rer und Werkstattleiter Metall-

technik des Berufkollegs. „Hier 

auf der Wiese neben dem Bie-

nenhaus haben wir unter ande-

rem schon tausende Krokusse 

gepflanzt, damit die Tiere auch 

Landrat Mario Löhr (2.v.l.) pflanzt mit Fachbereichslehrer Mike Ba-
ranowski (l.), Schulleiter Michael Schulze-Kersting (r.) und Erika Seifert 
(2.v.r.) einen der Apfelbäume ein. Foto: Anita Lehrke (Kreis Unna)

Schüler Yücel Yeniay, Hussein Ibrahim und Marcel Czerner (von links) 
haben an der Entstehung des Bienenhauses mitgewirkt. 
Foto: Anita Lehrke (Kreis Unna)

genügend Nahrung f inden.“ 

Landrat Mario Löhr nahm die Ein-

ladung, die Patenschaft für ei-

nen der Bäume zu übernehmen, 

gerne an: „Es ist gut zu wissen, 

dass sich die nachfolgenden Ge-

nerationen mit so viel Engage-

ment und Tatendrang für ihre 

Umwelt im Kreis Unna einset-

zen.“ Im nächsten Schritt sollen 

im Bienenhaus noch die Bienen-

beuten (Behausungen) für die 

neuen Nachbarn eingesetzt wer-

den und die Bienenweide mit 

einer ganzjährigen Blumenmi-

schung erweitert werden. „Das 

wäre eine konsequente Fort-

setzung des Projekts“, so Löhr.  

PK|PKU

Wickeder Straße 7a ·· 59439 Holzwickede

info@mo-shuttleservice-dortmund.de

www.mo-shuttleservice-dortmund.de

Tel. 02301/918 99 71 ·· Mobil 0176/786 146 69

·· Arztfahrten   ·· Rollstuhlfahrten
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·· Dialysefahrten
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Das Marinemusikkorps Wilhelmshaven ist am 9. September in Unna und spielt beim 20. Benefizkonzert der 
KinderKrebshilfe. Foto: Marinemusikkorps Wilhelmshaven

Das vorgesehene Benefizkon-
zert mit dem Heeresmusikkorps 
Koblenz am 15. April 2021 fin-
det Corona-bedingt nicht statt. 

Eingesprungen hierfür ist das Ma-

rinemusikkorps Wilhelmshaven, 

der Termin musste jetzt auf den 

Viel Zündstoff gibt es um den 
geplanten Neubau eines Ein-
kaufszentrums an der Bahn-
hofstraße, wo sich nach dem 
Willen der Investoren Ede -
ka, Lidl und eine Drogerie an-
siedeln sollen. Die Einkaufs-
möglichkeit in Obermassen 
hingegen würde ent fallen. 
Protest kam vor allem von der  
Bürgerinitiative und Bünd-
nis90/Die Grünen. Dies nahm 
die Stadt nun zum Anlass, ein-
mal das Einkaufsverhalten der 
Massener unter die Lupe zu 
nehmen.

Das Gute: Sie müssen sich nicht 

selbst darum kümmern, wann 

und wie Sie an der anonymen Be-

fragung teilnehmen. Die Stadt 

hat das Institut KMF mit der 

Durchführung beauftragt. Die-

ses schreibt alle Bürgerinnen und 

Bürger im Alter von 16 Jahren und 

mehr per Post an und informiert 

über die Teilnahme. Diese soll 

hauptsächlich online erfolgen, 

das Anschreiben enthält dann ein 

individuelles Zugangspasswort. 

Neuer Termin mit Marinemusikkorps Wilhelmshaven
Benefizkonzert zugunsten der KinderKrebshilfe auf September verschoben

Einkaufszentrum
Bürgerbefragung startet in Kürze

09. September 2021 verschoben 

werden.

Das 20. Benefizkonzert zu Guns-

ten der Kinderkrebshilfe mit dem 

„Marinemusikkorps Wilhelmsha-

ven“ ist ein Jubiläumskonzert, mit 

maritimem Liedgut. Der Botschaf-

ter in blau kommt nach Unna. Das 

dreißigköpfige Marinemusikkorps 

Wilhelmshaven kommt am Don-

nerstag, den 09. September 2021 

um 20:00 Uhr, in die Stadthalle 

Unna. Es wird dirigiert von Fre-

gattenkapitän Matthias Prock. Es 

wird als klingende Visitenkarte der 

Stadt Wilhelmshaven bezeichnet. 

Fregattenkapitän und Dirigent 

Matthias Prock wird die 30 Musi-

kerinnen und Musiker mit auf eine 

abwechslungsreiche und fröh-

liche Reise durch verschiedene 

Musikrichtungen nehmen, wo sie 

mit Instrument und Stimme glän-

zen. Als musikalische Botschaf-

ter in blau wie Fregattenkapitän 

Matthias Prock das Musikkorps be-

schreibt, wird das Orchester den 

unverwechselbaren, maritimen 

Charme der Nordsee verbreiten.

Der Vorverkauf für das 20. Bene-

fizkonzert der Spitzenklasse zu-

gunsten der KinderKrebshilfe wird 

Corana-bedingt später bekannt 

gegeben. Karten für das Bene-

fizkonzert-Jubiläum zugunsten 

der Kinderkrebshilfe gibt es im 

i-Punkt in Unna und über www.re-

servix.de. Karten für das Konzert 

kosten 26 Euro (inkl. Gebühren).  

Der Eintritt der Veranstaltung geht 

als Spende an die KinderKrebs-

hilfe. 

Wer auf dem klassischen Wege 

mitmachen möchte oder keinen 

Zugriff auf das Internet hat, der 

kann einen gedruckten Fragebo-

gen anfordern.

Ziele der Umfrage
Die Befragung zielt übrigens 

nicht nur darauf ab herauszufin-

den, ob die Massener das neue 

Einkaufszentrum ablehnen und 

sich darüber freuen würden. Die 

Stadt nutzt die Gelegenheit, die    

Wahrnehmung und Zufrieden-

heit mit Bedingungen in Massen 

zu ermitteln, zum Beispiel wie 

wohl sich die Menschen in Mas-

sen allgemein fühlen, wie sehr 

ihre Bindung an den Stadtteil ist, 

wie das Einkaufsverhalten ist und 

welche Verkehrsmittel man nutzt. 

Auch interessieren sich die Politi-

ker für die Zufriedenheit mit dem 

bestehenden Angebot und wol-

len wissen, ob es noch offenen 

Bedarf gibt. Zudem möchte man 

sich ein Bild machen, wie bekannt 

das Investitionsvorhaben rund 

um das neue Einkaufszentrum ist. 

So will man nicht nur einen „ge-

meinsamen Wissensstand für alle 

Beteiligten“ schaffen, sondern 

auch eine Basis, „um entspre-

chend differenzierte Schlüsse für 

das stadtplanerische Vorgehen 

und politische Entscheidungen 

daraus zu ziehen.“ Grafik: QYOU auf Pixabay

Führungswechsel nach über 25 Jahren

Seinem Jubiläum im letzten 
Jahr hätte Reinhard Richter ger-
ne ein wenig mehr Beachtung 
geschenkt. Schließlich ist ein 
viertel Jahrhundert erfolgreiche 
Firmengeschichte keine Selbst-
verständlichkeit. Die Freude da-
rüber blieb also, coronabedingt, 
in der Familie und wurde be-
sonders mit seinem Sohn Kay 
(r.) geteilt, denn der übernahm 

in diesem Zuge den Chefpos-
ten seines Vaters, der sich in den 
Ruhestand verabschiedet. So 
bleibt der Fachbetrieb für Bau-
elemente in bewährter, kompe-
tenter Hand. Bereits seit 2000 
unterstützt Kay Richter seinen 
Vater als Monteur und kennt sich 
bestens mit der Firma, den Pro-
dukten und dem Handwerk aus. 
Bei ihm werden alle gut beraten, 

die sich neue Fenster, Haustüren 
oder Rollläden nach ihren indivi-
duellen Bedürfnissen wünschen. 
Denn Bauelemente können 
mehr, Stichwort: Wärmedäm-
mung und Einbruchsicherung. 
Durch die Zusammenarbeit mit 
namhaften Firmen steht den 
Kunden ein umfangreiches Port-
folio zur Verfügung. Kay Richter 
führt die Bestellung durch und 
kümmert sich um eine reibungs-

lose Montage, bei der man keine 
Angst vor einer Großbaustelle 
haben muss. Ergänzend dazu 
werden passende Insekten-
schutzrahmen für bestehende 
Elemente angeboten. Aber auch 
für erforderliche Reparaturen 
dürfen Kunden sich gerne an 
Bauelemente Richter wenden. 
Im Erfolgsrezept des Familien-
unternehmens steht Kundenzu-
friedenheit durch Service ganz 
oben. Text F.K.W. Verlag
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VerbrauchertippsVerbrauchertipps

Hausmittel gegen Heuschnupfen
Viele Pollenallergiker greifen zu Medikamenten. 

Doch auch Hausmittel können dazu beitragen, 

die Symptome zu lindern. Bei gereizten Augen 

helfen gekühlte Wattepads mit einem Aufguss 

aus dem Heilkraut Augentrost. Anschließend 

die Pads für circa 15 Minuten auf die 
geschlossenen Augenlider legen. 

Augentrost gibt es in Tropfenform in der Apotheke.

Einfach mehr trinken Trinken ist eine Gewohnheitssache. Wenn Sie jeden Tag nach dem Aufstehen ein großes Glas Wasser trinken, haben Sie nicht nur Etwas für Ihren Wasserhaushalt getan, sondern schaffen gleichzeitig eine neue Trinkgewohnheit. Wenn Sie dann noch eine Wasserflasche oder ein Glas Wasser immer. griffbereit haben, wird es Ihnen leichter fallen, auch den Tag über genug zu trinken.
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Buchwochen, Kooperationen 
m i t  K i t a s ,  fäc h e rü b e r g r e i -
fende Zusammenarbeit – die 
konkrete Arbeit von Grund-
schulen zum Thema „Durch-
gängige Sprachbildung“ kann 
ganz unterschiedlich ausse-
hen.

Das Ziel ist aber das Gleiche : 

Sprachkompetenzen aller Schü-

lerinnen und Schüler weiterent-

wickeln. Grundschulen, die das 

Thema fest im Schulalltag ver-

ankert haben, haben jetzt das 

„Siegel Sprachbildung“ erhalten. 

Überreicht – in Coronazeiten di-

Siegel Sprachbildung wurde verliehen
Vier Schulen ausgezeichnet

Auf der einen Seite, die Projektverantwortlichen, am anderen Ende die Vertreter der Schulen. Fotos: Schulamt für den Kreis Unna

gital per Videokonferenz – ha-

ben das Siegel im November das 

Schulamt für den Kreis Unna mit 

dem Kompetenzteam für den 

Kreis Unna, das Kommunale In-

tegrationszentrum Kreis Unna 

und das Regionale Bildungsbü-

ro. Acht Schulen aus dem Kreis 

Unna haben sich beworben, vier 

Schulen haben das Siegel er-

halten, vier weitere Schulen er-

hielten eine Teilnahmeurkunde.

 

Kriterien für das Siegel
Wer das Siegel für Durchgängige 

Sprachbildung erhalten möch-

te, muss eine zuständige Kolle-

gin bzw. Kollegen benennen, ein 

Konzept erarbeiten, Materialen 

bereitstellen, Sprachförderung 

in den Unterricht einbinden, 

Fortschritte dokumentieren, an 

Netzwerktref fen teilnehmen, 

Elternarbeit ermöglichen und 

vieles mehr. „Wer die Durch-

gängige Sprachbildung in den 

Schulalltag integriert, erhält das 

Siegel als sichtbare Wertschät-

zung praktizierter und gelun-

gener Sprachbildung. Es ist ein 

Aushängeschild für die pädago-

gischen Prozesse der Schule und 

kann auch als Aufruf an ande-

re verstanden werden, Sprach-

bildung verstärkt in den Blick zu 

nehmen“, sagt Torsten Göpfert, 

Schuldezernent. „Gratulation an 

alle Beteiligten!“

 

Teilnehmer und Sieger
Acht Schulen haben das The-

ma im Schulalltag integrier t, 

v ier  Schulen haben das Sie -

gel  Sprachbildung erhalten : 

H e l l w e gs c h u l e  B ö n e n ,  G e r-

har t-Hauptmann-Schule Ber-

g k a m e n ,  D u d e n r o t h s c h u l e 

Holzwickede und die Gemein-

schaftsgrundschule Frönden-

berg. Vier weitere haben eine Ur-

kunde erhalten: Osterfeldschule 

Unna, Grundschule Hemmerde 

Unna, Sonnenschule Unna-Mas-

sen und Friedrich-Kayser-Schule 

Schwerte. PK|PKU

Viel Atmosphäre auf wenig Raum: 
Auch kleinere Gärten, wie sie bei-
spielsweise in städtischen Wohn-
gebieten üblich sind, lassen sich 
ansprechend gestalten. 

Wichtig sind ein ausreichender 

Sichtschutz, eine gut dosierte Be-

pflanzung sowie vor allem eine Un-

terteilung in einzelne Elemente. 

Denn dank dieses Kniffs wirkt die 

Gartenfläche am Ende größer, als sie 

tatsächlich ist.

Mehr Struktur und 
optische Tiefe
Statt einer durchgehenden Rasen-

fläche ist also Kreativität gefragt. 

Beete und nicht zu hohe Gehölze 

dienen dazu, die vorhandene Fläche 

zu unterteilen. Das sorgt für mehr 

Struktur und optische Tiefe. „Die Be-

pflanzung kann man dabei idealer-

weise so planen, dass niedrig wach-

sende Pflanzen näher an Haus und 

Terrasse angeordnet sind und die 

Auch ein kleiner Garten kann entzücken 
Mit einer kreativen Gestaltung mehr aus kompakten Flächen machen

Höhe des Grüns zur Grundstücksbe-

grenzung hin allmählich zunimmt“, 

erklärt der Stihl-Gartenexperte Jens 

Gärtner. „Dort dienen Hecken und 

Büsche gleichzeitig als Blickschutz.“ 

„Doch“, so der Experte weiter, „müs-

sen diese regelmäßig zurückge-

schnitten werden, damit das Grün 

nicht zu üppig wuchert und die Gar-

tenfläche optisch erdrückt.“

Komfortables Gärtnern 
ohne lange Leitung
Kleine Gärten erfordern für die Pfle-

ge nur wenige Geräte. Gut geeignet 

sind in diesem Fall Einstiegsmodel-

le, praktisch sind Varianten mit Akku. 

Sie machen das Hantieren mit Ver-

längerungskabeln überflüssig und 

bieten viel Flexibilität. So sind etwa 

die Heckenschere HSA 45, der Ra-

sentrimmer FSA 45 und das Blasge-

rät BGA 45 von Stihl speziell auf klei-

ne Gärten ausgelegt. Sie sind leicht 

und handlich und sorgen schnell 

und zuverlässig für ein gepflegtes 

Grün. Ein bewährtes Mittel, um klei-

ne Gärten reizvoll zu inszenieren, 

sind außerdem Trockenmauern. Sie 

lassen sich in Eigenregie errichten 

und anschließend mit geeigneten 

Pflanzen wie Färberkamille, Salbei 

oder Lavendel gestalten. Dabei ent-

steht zugleich neuer Lebensraum 

für Bienen und andere Insektenar-

ten. Für mehr Struktur im Minigar-

ten sorgen auch Hochbeete. Als Zu-

satzeffekt können hier in bequemer 

Arbeitshöhe Salate, Gemüse und 

Kräuter in Bioqualität selbst heran-

gezogen werden.

Tipps für den Garten-Start
Wer sich ein Bild von den kabel-

losen Gartengeräten machen will, 

hat dazu zu Saisonbeginn Gele-

genheit beim „Stihl Garten-Start“. 

Im örtlichen Fachhandel können 

Gartenbesitzer die Geräte in Ruhe 

ausprobieren und sich individuell 

beraten lassen. Die Adressen von 

Fachhändlern in der Nähe sind un-

ter www.stihl.de zu finden. Hier gibt 

es zudem einen Ratgeberbereich 

mit Tipps zum Planen und Anlegen 

eines Gartens sowie einen Online-

shop mit den Geräten für die Gar-

tenpflege. (djd)

Selbst angelegte Trockenmauern 

sind ein bewährtes Mittel, um 

kleine Gärten reizvoll zu inszenie-

ren. Zugleich entsteht so neuer 

Lebensraum für Bienen und andere 

Insektenarten. Foto: djd/STIHL
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Seit dem 11. Oktober 2020 ist 
kein Spiel- und Trainings-Be-
trieb im Amateur-Fußball mög-
lich, eine harte Zeit für die Ver-
eine – die aber der Vorstand der 
SG Massen in Verbindung mit 
dem Trainer-Team genutzt hat 
um die Kader-Planung der Be-
zirksliga-Mannschaft für die ev-
tuell doch noch zu spielende 
Rest-Saison 2020/21 – zumin-
dest aber für 2021/22 – voran zu 
treiben.

Nach folgenden Zu- und Abgän-

gen ergibt sich somit für die 1. 

Mannschaft ein Kader von 22 Spie-

ler, der ambitioniert die kommen-

den Meisterschaftsspiele bestrei-

ten wird. Aktuelle Zugänge Anfang 

2021: Pierre Szymaniak (SC Apler-

beck) und Sitki Üstün (SuS Ober-

aden) und zuvor schon im Herbst 

2020: Sven Ricke (SV Wacker Ober-

castrop) und Marc-Philipp Brusche 

(Holzwickeder SC). Aktuelle Ab-

gänge Anfang 2021: Michael Stro-

thmann (Königsborner SV), Björn 

Scharfe (RW Unna/VfL Kamen), 

Kai Münstemann (SuS Oberaden), 

Tim Heptner, Lars Dunker und Lu-

igi Amendolagine (alle eigene 2. 

Mannschaft) und Marvin Düllberg 

(stand-by/pausiert). Mit den ehe-

maligen Westfalen- / Regional- / 

und Oberliga-Spieler-Neuzugän-

gen weist das Team jetzt eine ge-

Horst Duve ist für alle Massener 
ein Begriff - er verstarb im No-
vember 2020 kurz vor seinem 
79. Geburtstag nach schwerer, 
längerer Krankheit.

Der Verein hat ihm viel zu verdan-

ken: als Sohn eines bekannten 

Gastronomen verschlug es ihn 

schon im Kindesalter nach Mas-

sen. Er gehörte der legendär-

en A-Jugend an, die 1960 gegen 

Herne und Schalke um die Westfa-

len-Meisterschaft spielte. Danach 

war er länger als ein Jahrzehnt 

Stammspieler der 1. Mannschaft 

zu Bezirks- und Landesliga-Zeiten 

- auch zwischenzeitlich A-Ju-

gend-Trainer und damit auch 

Roman Spielfeld als 1. Abtei-
lungsleiter Fußball von der SG 
Massen hat mit seinem Vor-
stands-Team nicht nur die Spiel-
pause für die sportliche Pla-
nung genutzt, sondern sowohl 
wirtschaftliche, als auch bau-
liche Weichen gestellt : ne -
ben dem schon traditionellen 
Haupt-Sponsor Autohaus Opel 
Jonas konnte nunmehr mit dem 
Holzwickeder Unternehmer 
Marc Hoffmann (Rohr- und Ka-

Positive Entwicklung bei den Fußballern 
der SG Massen

SG Massen trauert um einen 
verdienten Fußballer

Als Neuzugang seit Anfang 2021 konnte die SG Massen Pierre Szymaniak als Spieler gewinnen. Foto: SG Massen

Spielerkader der Massener Bezirksliga-Mannschaft. Es fehlen auf dem Bild 

die 3 Spieler-Trainer und die letzten Neuzugänge Szymaniak und Üstün. 

Foto: SG Massen

sunde Mischung aus jüngeren und 

erfahrenen Akteuren auf – ist zu-

dem weitestgehend miteinander 

eingespielt, da sie zumeist seit zig 

Jahren für die SGM auflaufen und 

mit dem Aufstieg in der Saison 

2018/19 einen Qualitäts-Nachweis 

erbracht haben. Vorausgegangen 

war die Verlängerung des kom-

pletten Trainer-Teams mit Marco 

Köhler, Marvin Schmidt (tritt evtl. 

etwas kürzer) und Sascha Grasteit 

– das (bis auf Grasteit) dann im 4. 

Jahr die gute sportliche Entwick-

lung der Mannschaft weiter voran-

treibt. Mit der Kombination Spie-

ler und Bond-Coach hat der Verein 

gute Erfahrung gemacht und setzt 

damit das erprobte Erfolgsrezept 

fort. Aber auch der Unterbau hat 

Qualität: mit Ralf Dreier, Marcus 

Rustemeier und Karl Reimann als 

Trainer-Gespann spielt die 2.Mann-

schaft derzeitig mit um den Auf-

stieg in die Kreisliga A. Die Verstär-

kungen aus der 1. Mannschaft wird 

dem noch jungen Team Stabilität 

verleihen, auf diese Entwicklung ist 

man in Massen gespannt. Der dort 

jetzt angestrebte Aufstieg hat die 

3. Mannschaft bereits in der Saison 

20219/20 realisiert: mit Spieler-Trai-

ner Chris Kaiser spielt man jetzt in 

der C -Kreisliga eine sehr ordent-

liche Saison. Ebenfalls im Aufwind 

befindet sich die Damen-Mann-

schaft von Martin König. Inzwi-

schen personell nicht mehr so arg 

knapp besetzt wie in den Vorjah-

ren, absolviert sie nunmehr im Li-

ga-Mittelfeld eine recht erfreuliche 

Spielzeit – dennoch sind weiter-

hin interessierte Spielerinnen hoch 

willkommen (derzeitig ein 9er-

Team) und diese können sich auch 

gern über die Vereins-Homepage 

„sgmassenfussball.de“ für einen 

Erst-Kontakt oder Schnupper-Trai-

ning (wenn es dann wieder stattfin-

det) melden.

Eine wichtige Gruppe im Verein ist 

die Jugend. Abzusehen ist, dass 

jetzt wieder eine B-Jugend zum 

Spielbetrieb gemeldet wird – wei-

tere 12 Mannschaften jüngerer 

Jahrgänge vertreten den Verein seit 

je her in allen Altersklassen im Kreis 

Unna-Hamm. Ziel muss es hier wie-

der zukünftig sein, Spieler an die 

Senioren-Mannschaften heran zu 

führen, um dort kontinuierlich den 

Nachwuchs sicher zu stellen. Diese 

Zeiten haben die Alt-Herren (ab 32 

Jahre) bereits hinter sich: das Team 

um Spieler-Trainer und Gruppenlei-

ter Matthias Stork trägt wöchent-

lich seine Freundschafts-Spiele aus 

– und hat den Ehrgeiz in diesem 

Jahr erstmals in der Vereins-Ge-

schichte den Kreis-Pokal zu gewin-

nen. Immerhin stand man da ja 

schon im letzten Jahr im Endspiel – 

ein Zeichen für gesunde Fitness im 

reifen Spieler-Alter. 

Massens Sportplatz wandelt sich zu einer Arena
naltechnik gleichen Namens) ein 
weiterer Exclusiv-Partner hinzu-
gewonnen werden.

Die Zuschauer-Tribüne firmiert 

neuerdings mit dem Namens-Zu-

satz „Malerbetrieb Giel“ – und 

wurde von dieser Firma grundle-

gend renoviert. Das in Verbindung 

mit der Werbe-Agentur Schnabel, 

der Elektro-Firma Paschedag & 

Schulte GbR und der Firma Backs-

tag-Show-Technik. Dieser von den 

Zuschauern hoch geschätzte Wet-

ter-Schutz hat jetzt in Größe und 

Komfort ein vorzeigbares Allein-

stellungs-Merkmal in der Stadt – 

angemessen für den größten Un-

naer Fußball-Verein. Das soll aber 

noch nicht das Ende der Aufwer-

tung der Platzanlage an der Mas-

sener Karlstraße sein – welcher 

auch für den Schulsport der be-

nachbarten Sonnenschule inten-

siv genutzt wird und damit auch 

für die zahlreichen Banden- und 

Banner-Werber interessant ist. Ge-

meinsam mit den städtischen und 

politischen Gremien planen die 

Fußballer mittel- bis langfristig ein 

neues Vereinsheim nebst Toiletten 

direkt auf der Platzanlage und zwar 

unmittelbar neben der Zuschau-

er-Tribüne und den Verkaufs-Stän-

den (Imbiß/Getränke). Um diesen 

erheblichen Finanz-Bedarf sicher 

zu stellen, wird seit geraumer Zeit 

ein Partner gesucht, der den Stadi-

on-Namen kauft.

Stolz sind die SGM-Fußballer über die Tribünen-Renovierung. Auf dem Bild Fußball-Abteilungsleiter 
Roman Spielfeld (l.) und der Firmen-Inhaber Hanno Giel. Foto: SG Massen

Mitbegründer einer neuen Spie-

ler-Generation, die ihm auf dem 

Platz und als Funktionäre jahr-

zehntelang nachfolgte.

Als Vorstandsmitglied war er im-

mer nah an „seiner SGM“ - ein 

Vereinswechsel undenkbar: lang-

jähriger Kassierer, später auch Ab-

teilungsleiter. Mit ihm haben viele 

Vorstände erfolgreich zusammen 

gearbeitet - zwischenzeitlich half 

er auch bei der inzwischen nicht 

mehr existenten FSG Massen als 

Funktionär aus (berufsbedingt als 

Sparkassen-Geschäftsstellenleiter 

in Massen-Nord).

Gefreut hat ihn immer die Fuß-

ball-Leidenschaft seiner gesamt-

en Familie:

Ehefrau Ulla und Tochter Kirsten 

haben ihn zeitlebens dabei unter-

stützt, Sohn Ralf und Enkel Björn 

waren, bzw. sind Stammspieler 

der 1.Mannschaft und Ralfs Ehe-

frau engagiert sich stark in der 

SGM-Jugendabteilung und im 

Verkauf bei den Heimspielen. En-

kel Luca ist derzeitiger A-Junior, 

selbstverständlich bei der SGM, 

Schwiegersohn Matthias Stork ist 

aktueller Alt-Herren-Obmann und 

Enkelin Maike kickt in der Damen-

mannschaft.

Horst Duve wird bei der SGM un-

vergessen bleiben - sein Ableben 

hat im Verein tiefe Bestürzung 

und Trauer ausgelöst. Bis zuletzt 

war er immer ständiger Zuschau-

er der SGM- Heimspiele.
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Nach über 20 Jahren Verant-
wortung für die Betreuung an 
der Schillerschule wurde Jutta 
Nowak in den Ruhestand ver-
abschiedet.

Sie war mit wechselnden Mitar-

beiterinnen über 21 Jahre hinweg 

für die Betreuung (Schule von 8 

bis 1) an der Schillerschule verant-

wortlich. Sie hat die Gruppe ge-

prägt. Stabile und steigende Zah-

len gehen auf ihr Engagement 

zurück. Jutta Nowak wechselt nun 

– wo sie ihr Rentenalter schon 

weit überschritten hat – in den 

wohl verdienten Ruhestand. Zum 

Abschluss gab es noch warme 

Worte des Schulleiters Matthias 

Landsberg und von der Vorsitzen-

den des Fördervereins Renate Hü-

ckelheim.

Über den Förderverein wird das 

8-1-Angebot gestemmt. Betont 

wurde in beiden Dankesreden die 

große Zuverlässigkeit und Belast-

barkeit Jutta Nowaks.

Die Corona-Regeln werden 
mit Sicherheit alle weiter be-
gleiten.

Die Ev. Kirchengemeinde Mas-

sen hof f t jedoch, dass Inte-

ressenten sich zu den Feier-

abend-Touren draußen mit 

A bs t an d un d f r is ch e r  Lu f t 

wieder tref fen können. Des-

halb lädt die Kirchengemein-

de im Mai zu Bewegung und 

Gemeinschaft am Feierabend 

ein. In jeder Woche plant die 

Kirchengemeinde eine Feiera-

bend-Tour von maximal zwei 

Stunden in Massen, entwe -

Verabschiedung von Jutta Nowak

Feierabend-Touren: Kirche geht raus

Auf der Bank sitzend Jutta Nowak, umgarnt von Schulleitung, OGS- und Betreuungspersonal. 
Foto: Schillerschule  

der mit dem Fahrrad oder zu 

Fuß. Ein Gebet, ein Segen, viel-

leicht auch ein gemeinsames 

Lied gehören auch dazu. Jür-

gen Eckelsbach und Georg Linz 

freuen sich auf gemeinsame 

Bewegung. Um eine vorherige 

Anmeldung bei Jürgen Eckels-

bach wird gebeten.

Freitag, 7. Mai
17:30 – 19:30 Uhr

Feierabend-Spaziergang

Mittwoch, 12. Mai
17:30 – 19:30 Uhr

Feierabend-Radtour

Freitag, 21. Mai
17:30 – 19:30 Uhr

Feierabend-Spaziergang

Mittwoch, 26. Mai
17:30 – 19:30 Uhr

Feierabend-Radtour

Seit Akdemir Zafer das Döner-
Messer im früheren „Efes-Grill“ 
wetzt, pilgern Fans türkischer 
Küche in seinen Imbiss. Denn 
hier gibt es mehr als nur Döner. 

Akdemir Zafer ist gelernter 
Koch mit 20-jähriger Berufs-
erfahrung und verwöhnt ge-
meinsam mit seinen sympa-
thischen Mitarbeitern seine 
Gäste mit Hähnchen-Döner 
vom Lavastein-Grill sowie wei-
teren türkischen Spezialitäten 
wie Lamm- und Kalbspieße 
und Lammkoteletts, Lahma-
cun, Falafel, Pide und Köfte, 
die alle vor Ort frisch zuberei-
tet werden. Das Brot für den 
Döner ist hausgemacht. Wer 
Pizza bevorzugt, bekommt 
hier Varianten aus dem Stein-
ofen – auch vegetarisch und 
vegan! Zudem bekommt man 
Imbiss-Klassiker wie Chicken-

Mhhhh… Döner!
Zafer Döner & Pizza: Leckereien 
zum Mitnehmen und Liefern lassen

Tel. 02303-9359909                       
Massener Hellweg 23 · 59427 Unna-Massen

Öffnungszeiten:
Mo. - Do., So. 11.00 - 0.00 Uhr, 
Fr. & Sa. 11.00 - 02.00 Uhr

Lieferzeit: 11.00 - 22.00 Uhr

Anlieferung ab 15,- Euro frei Haus 
bis 10 km Entfernung.DÖNER · PIZZA

www.zafer-doenerpizza.de ZAFER - Döner & Pizza 

Nuggets, Hackspieße, Frika-
dellen, Grillteller sowie Nach-
tische und Getränke. Seit der 
Eröffnung im Sommer 2019 hat 
sich der Imbiss zu einem be-
liebten Anlaufpunkt für Lieb-
haber türkischer Spezialitäten 
entwickelt. 
Tipp: Sie können sich Ihr Lieb-
lingsessen auch bequem nach 
Hause liefern lassen.
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Nach mehr als 50 Tagen War-
tezeit dur f te das Impfzen-
trum in der Kreisstadt Unna 
endlich in Betrieb gehen.

Dabei hatte die NRW Landes-

regierung beim Auf bau des 

Impfzentrums in der Hellweg-

stadt sehr viel Druck gemacht, 

sodass am 15. Dezember alles 

fertiggestellt sein musste. Die 

große Verzögerung sorgte zu-

nächst für Unruhe und zum Teil 

auch für Frust bei den Verant-

wortlichen vor Ort und den vie-

len wartenden Impflingen. „Wir 

können jetzt aber als Kreisver-

waltung endlich unseren Bei-

trag leisten“, erklärte Mario Löhr 

den beiden heimischen Abge-

ordneten aus Land und Bund, 

Har tmut Ganzke und Oliver 

Kaczmarek. Die heimischen Po-

litiker waren Anfang März zu 

einem Besichtigungsbesuch ins 

Heimische Abgeordnete besuchten 
mit Landrat Mario Löhr das Impfzentrum

Landrat Mario Löhr (l.) besuchte mit Hartmut Ganzke und Oliver 
Kaczmarek (r.), den heimischen Abgeordneten aus Land und Bund, das 
Impfzentrum in Unna. Foto: Wahlkreisbüro Ganzke

Impfzentrum gekommen, um 

sich vor Ort die Einrichtung und 

ihre Logistik erklären zu las-

sen. „Das Thema Impfen nimmt 

derzeit einen Großteil der Bür-

geranfragen in unseren Wahl-

kreisen ein. Nach dem Besuch 

heute vor Ort kann man nun 

mit Gewissheit sagen, dass die 

Mitarbeiter beim Kreis und im 

Impfzentrum vor Ort alles er-

denklich Mögliche tun, um so 

viele Menschen wie möglich 

täglich mit dem Corona Impf-

stoff zu versorgen“, waren sich 

G an zke un d K ac zmare k am 

Ende des Besuchs einig. Bei-

d e  f r e u e n  s i c h  i m  Üb r i g e n 

auch schon auf ihren zweiten 

Besuch, nämlich voraussicht-

l ich ihren eigenen Impf ter-

min, auch wenn dieser wegen 

der festgelegten Impfreihen-

folge noch eine ganze Weile  

dauern wird.
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 21.04.2021

www.fkwverlag.com

www.nordseestrand24.de

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW

Nutzen Sie unsere kostenfreie 
Bewertung Ihrer Immobilie

Denninghoff Immobilien
Tel. 02301-14214

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Annahmestellen
Holzwickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	�
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:	�
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

GesucheFerien

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel,

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.

Tel. 0173-2532392

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rollläden,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten 
Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

65 Jahre Fraue nhil fe M as -
sen-Nord. Ein Grund zum Fei-
ern! Wie gern würden die Damen 
zu einem „Geburtstagsfest“ ein-
laden.

Derzeit ist ja vieles nicht möglich, 

aber trotzdem ist es noch kein 

„in-den-Ruhestand-Gehen“. Die 

Frauenhilfeschwestern sind erfah-

rene Frauen in ihrer Gruppenge-

meinschaft. Diese Gemeinschaft 

halten und tragen derzeit Telefo-

Frauenhilfe in Massen-Nord wird 65 Jahre jung
Frauenhilfe Massen-Nord. Foto: Ev. Kirchengemeinde

nate und Briefe. Gebete bleiben un-

gezählt. Auch wenn 2010 das Bodel-

schwingh-Haus entwidmet wurde, 

bleibt in Massen-Nord das Leitwort 

der Gräfin von Plettenberg gültig: 

„Das will ich mir schreiben in Herz 

und Sinn, dass ich nicht für mich 

auf Erden bin, dass ich die Liebe, 

von der ich leb´ liebend an ande-

re weitergeb .́“ So wird es nach die-

ser Pandemie weiter eine fröhliche 

Gemeinschaft geben, die mittler-

weile auch den Singekreis und den 

Bastelkreis aus Massen-Nord einge-

bunden hat. Viele schöne Fahrten, 

Ausflüge und Gruppenstunden 

gab es auch mit den Frauen aus der 

Landesstelle und mit Gästen durch 

den Weltgebetstag. „Das wird es 

auch wiedergeben, nur anders“, so 

Ellen Witte, Annemarie Peters und 

Heiderun Dircks von der Frauenhil-

fe Massen-Nord.

Für die darauffolgende Konfi-
Zeit können alle Jugendlichen 
angemeldet werden, die in den 
Jahren 2007 oder 2008 gebo-
ren sind und ins 8. Schuljahr 
kommen. 

Die KonfiZeit mit Pastor Jürgen 

Eckelsbach und Jugendreferen-

tin Freya Walke startet dann nach 

den Sommerferien 2021 und fei-

ert die Konfirmation im Juni 2022. 

Von getauften Jugendlichen be-

nötigt die Kirchengemeinde das 

Taufdatum und den -ort. Auch die, 

die nicht getauft sind, sind herz-

lich willkommen die Ev. Kirche 

kennenzulernen und sich konfir-

Anmeldung der 
Konfis 2022

mieren zu lassen. Zur Anmeldung 

und Vorstellung des Konzeptes 

sind Eltern und Kinder am Mitt-

woch, dem 23. Juni um 18:00 Uhr 

in die Friedenskirche eingeladen. 

Bitte hier das Familienstammbuch 

mitbringen. 

Die Ev. Kirchengemeinde Massen 

freut sich auf viele gute Begeg-

nungen und eine schöne gemein-

same Zeit.
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Foto: SandeepHanda/pixabay.com

Mehrere Friedhofsbesucher und 
Spaziergänger trauten kürz-
lich ihren Augen nicht, als sie ei-
nen markanten Transporter auf 
dem Parkplatz des Obermas-
sener Friedhofs erspähten. Dazu 
wurden verschiedene Autos mit 
Kennzeichen aus ganz Deutsch-
land beobachtet und das Gebell 
von Hunden war nicht zu über-
hören. Haben wir es hier mit ille-
galem Welpenhandel zu tun?

Ein klares NEIN! Was unter Passanten 

für Unruhe sorgte und sogar zu An-

zeigen bei der Polizei geführt hatte, 

war ein völlig legaler Tiertransport. 

Tierfreunde können also aufat-

men. Es wäre ja auch schon ziemlich 

dreist, einen illegalen Hundeverkauf 

mit einem Auto durchzuführen, auf 

dem nicht nur fröhlich dreinschau-

ende Vierbeiner abgebildet sind, 

sondern auch ein Unternehmensna-

me und eine Telefonnummer. „‚Per-

ro Callejero‘ ist ein offizielles spa-

nisches Transportunternehmen für 

Tiere“, klärt uns Barbara Nolte auf. 

Sie ist 1. Vorsitzende des Tierschutz-

vereins „Freunde der Tiere e.V.“ aus 

Paderborn mit Pflegestellen in ganz 

NRW und hat selbst schon mit dieser 

Firma zusammengearbeitet. Dort 

gehe alles mit rechten Dingen zu, 

versichert sie uns, die Hunde kom-

men medizinisch untersucht und 

mit allen nötigen Papieren nach 

Deutschland. Es würden immer be-

stimmte Routen abgefahren und 

Tierschutzvereine aus dem ganzen 

Land arbeiteten mit dem Unterneh-

men zusammen, das spanische Stra-

ßenhunde zur Vermittlung in ein 

Hunde-Skandal? 
Tiertransporter aus Spanien macht Halt in Obermassen

Foto: privat

neues Zuhause zu uns bringt.

Keine Welpen-Mafia
Fakt ist natürlich, dass in letzter 

Zeit immer wieder illegaler Hunde- 

bzw. besonders Welpenhandel für 

Schlagzeilen sorgt, und das zurecht. 

Für die vielen, oftmals kleinen, aber 

durch Paragraf 11 Tierschutzgesetz 

zertifizierten Tierschutzvereine be-

deutet dies allerdings auch Image-

schäden, denn oft genug wird ein 

legaler Transport übereilt mit den 

kriminellen Machenschaften der 

Welpen-Mafia gleichgestellt. Nolte 

weiß: „Hier werden aus dem Koffer-

raum oft kranke Tiere verkauft, die 

zum Teil nach wenigen Tagen ver-

sterben.“ Deswegen betont sie, wie 

wichtig es ist, sich an seriöse Tierver-

mittlungen zu wenden und nicht 

über Ebay Kleinanzeigen auf den 

Hund zu kommen. Auch bei Hun-

den aus dem Ausland sollte es Pfle-

gestellen geben, über die man das 

Tier kennenlernen kann. Seriöse Ver-

mittler möchten, dass es dem Hund 

gut geht und prüfen deswegen vor-

ab genau, ob der potenzielle Halter 

ein geeigneter Kandidat für das Tier 

ist. Natürlich fallen für die Vermitt-

lung Kosten an, aber die Vereine ma-

chen damit keinen Gewinn. „Unser 

Verein betreibt zudem nachhaltigen 

Tierschutz“, erklärt Barbara Nolte. 

„Wir vermitteln nicht nur erwachse-

ne Hunde in erfahrene Hände, son-

dern setzen uns auch für Kastrati-

onsaktionen ein. Und sollte es mit 

Hund und Halter einmal so gar nicht 

passen, nehmen wir das Tier zurück.“ 

Image-Schäden durch Kriminelle

Barbara Nolte liegt viel daran, dass 

man schwarze Schafe von ehrlichen 

Tierschützern unterscheidet: „Nicht 

jeder, der Hunde aus dem Ausland 

holt, ist ein Betrüger.“ Sie freue sich 

aber, wenn Menschen aufmerksam 

sind und beim Anblick eines Trans-

ports stutzig werden. Auch, wenn 

dies oftmals die Arbeit der Tierschüt-

zer erschwert, wie sie weiß: „So ein 

Transport wird meist mehrere Male 

auf dem Weg von der Polizei ange-

halten und kontrolliert.“ Von dem 

aktuellen Zwischenstopp der Spani-

er wusste der Tierschutzverein Unna 

bisher noch nichts, wie wir auf Nach-

frage erfuhren. Vereinsmitglied El-

len Heckmann hat allerdings selbst 

schon gute Erfahrungen mit einem 

Hund aus dem Ausland gemacht: 

„Es gibt ganz viele Initiativen und 

gute, tierliebe Vereine. Seriöse An-

bieter machen detaillierte Schutz-

verträge und es gibt ausführliche 

Kontrollen.“ Dass Straßenhunde mit 

solchen Transporten nach Deutsch-

land kommen, ist ihr natürlich be-

kannt. Wegen Corona sind derzeit 

viele Menschen auf den Hund ge-

kommen, das Angebot der Tier-

heime oftmals begrenzt. Wer einem 

Straßenhund aus dem Ausland ein 

schönes Leben bereiten möchte, der 

sollte in jedem Fall einen seriösen 

Anbieter wählen.

•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 
 mittels Seilklettertechnik
•  Garten-/Objektpfl ege 
•  Hecken-/Gehölzschnitt
•  Baumkontrolle 
•  Kronensicherung
•  Wurzelentfernung 
•  Forstarbeiten
•  Häckselarbeiten 
•  Winterdienst

Jan Luicke • Schwerter Straße 35 • 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 38 74 • Mobil 0174-2 69 55 29
      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 

Gartenbau und Forst Jan Luicke
Seit 1994

      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Pfl aster-/Natur-
 steinarbeiten
•  Kaminholzverkauf  
•  Zaunbau

Wenn Schiffe einen Hafen an-
laufen, kommen meist Lotsen 
an Bord, die sie sicher in den 
Hafen manövrieren. 

So ähnlich machen dies auch 

schon seit 2013 die Lebenslotsen 

Lydia Werner vom diakonischen 

Werk Ruhr-Hellweg und der eh-

Arbeit der Lebenslotsen geht weiter

Lebenslotsen Volker Risse und Lydia Werner. Foto: Ev. Kirchengemeinde

renamtlich tätige Vorsitzende des 

Diakonieausschusses der Gemein-

de, Volker Risse.

Nur steuern sie keine Schiffe, son-

dern Menschen, die sich in einer 

schwierigen Situation befinden. 

Jeden Montag von 11:00 bis 13:00 

Uhr sind die Lotsen im Melancht-

honhaus anzutreffen. Die kosten-

lose Sozialberatung findet auch 

während der Pandemie statt. Seit-

dem die Tafel wieder auf ist, ist 

auch Lydia Werner im Gemein-

dehaus anzutreffen. Volker Risse 

berät per Laptop und Handy. Seit 

Beginn der Beratungstätigkeit der 

Lotsen sind etwa 870 Personen 

mit ihren familiären Netzwerken 

beraten worden. Die Ev. Kirchen-

gemeinde Massen freut sich sehr 

darüber, dass sie als Gemeinde 

diese wichtige Arbeit zu einem 

großen Teil über Spenden für wei-

tere zwei Jahre finanzieren kann 

und dankt beiden Lotsen sehr 

herzlich für ihren Einsatz.

Für mehr Bäume in der Land-
schaft

Künftig möchte er weiter für mehr 

Vielfalt in der Landschaft sorgen 

und fördert Streuobstwiesen. Wer 

Interesse und ein ausreichend 

Streuobstwiesen vom Kreis Unna
Für mehr Bäume in der Landschaft

Das Ziel: blühende Obstbaumwiesen im Frühjahr. Foto: Kreis Unna

großes Grundstück hat, kann sich 

melden. Stürme, das Alter oder 

Krankheiten – es gibt viele Grün-

de, warum auf so manchen Obst-

baumwiesen zahlreiche Lücken 

klaffen. Mit dem Streuobstwie-

sen-Programm vom Kreis Unna 

sollen fehlende Bäume ersetzt und 

damit das Landschaftsbild mit den 

prächtig blühenden Obstbäumen 

erhalten werden.

 

Große Flächen aufwerten
„Mit dem Streuobstwiesenpro-

gramm kann jeder helfen, dass 

in der freien Landschaft ein sinn-

voller und sichtbarer ökologischer 

Akzent gesetzt wird“, so Matthi-

as Nüsken von der unteren Natur-

schutzbehörde. „Deshalb geben 

wir Bäume zur Komplettierung vor-

handener Streuobstwiesen ab oder 

bestücken ganze Flächen mit Bäu-

men.“ Wer also große Flächen (mit 

etwa 2.500 Quadratmetern) im Au-

ßenbereich ökologisch aufwerten 

möchte, kann vom Kreis das da-

für notwendige Pflanzgut kosten-

frei erhalten. Zudem wird das für 

die Bäume erforderliche Verbiss-

schutzmaterial komplett nach Be-

darf jedes einzelnen Antragstellers 

gefördert. Die Ausgabe der Bäume 

erfolgt im Herbst. Im vergangenen 

Jahr hat der Kreis auf diese Weise 

189 Bäume kostenlos abgegeben. 

Zusammen mit dem Befestigungs-

material machte das einen Wert 

von rund 9.700 Euro aus.

 

Anträge und weitere 
Informationen
Anträge können bis Ende Juni bei 

der Unteren Naturschutzbehör-

de des Kreises Unna, Platanenal-

lee 16, 59425 Unna, eingereicht 

werden. Weitere Unterlagen, eine 

Informationsbroschüre zum The-

ma Streuobstwiesen, Ablauf der 

Förderung oder auch Antwort 

auf fachliche Fragen rund um das 

Thema „Streuobstwiesen“ gibt es 

bei Matthias Nüsken unter Tele-

fon 02303/27-2270 sowie im In-

ternet unter www.kreis-unna.de 

(Suchwort „Landschaft“, Förder-

möglichkeiten). PK|PKU




